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giip e-D ekm Dld, eine wunderschöneStadt.

der Ausgangspunkt für herrliche Wanderungen und lohnende
Spaziergängein die schönstenTeile des Teutoburger Waldes-,

D
die vielbesuchteFremden- und Kongreßstadh

der beliebte Ruhesitzfür Pensionen-es
der Mittelpunkt im Kreise heilkräftigerBäder,

die Stadt guter Beherbergungsstätten.
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Sangerhausen
« diefdeutscheRosenstadi «

ladet Sie zum Besuche ein!
Rofarium X 2 Museensl Aquarium XStadtbad X Gute Autostraßen (thr.80,86)
Preiswerte Unterkunft. Auskunft und Prospekte b. Städt. Verkehrsamt. Tel. 601«"2
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Kennen
Sie schondie

»Fortbildung"?
Zivils und Versorgungss
anwärter, die bestrebt sind,

ihre Fach- u· Allgemeinbildung

zu vertiefen und sich auf die nö-

tigen Prüfungen vorzubereiten-

verlangen eine Probenummer

derFachzeitschrift,,Fortbildung«
vom Verlag der »FortlIlldung«,
Ackllii S. 42, Bklllldcllbllkgstr.21
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Neichsabgabenordnung vom 22. Mai 1931 (Sonderabdruck
aus dem handbuch des Steuerrechts, ohne Zoll- und Ver-

brauchssteuern, in einem Karteibande. 2. Auflage 1931s32).
34X35. Ersatz-u. Ergänzungslieferung, ausgegeben April 1938.
Köln: Dr. Otto Schmidt.

Die jetzt vorliegende Lieferung umfaßt 92 Blätter, durch welche eine

große Anzahl von früheren Blättern ausgelöst wird. Jn ihnen ist
hauptsächlich die neuere Rechtfprechung eingehend berücksichtigtworden,
so z B. zu den §§ 1 und 2 des Steueranpassungsgefetzes. Besonders
eingehend ist diesmal der Vollstreckungsschutz behandelt. hier sind Vor-
schritten aus den verschiedensten Gesetzen zufammengetragen; insbesondere
sind dies die zahlreichen Verordnungen über die ftändifche Zusammen-
fassung der Wirtschaft (z. V. Verordnung über Zufammenschluß der

deutschen Gartenbauwirtfchast, Viehwirtschaft usw.). Der Kommentar

wächst sich immer mehr zu einem vollwertigen, großen Erläuterungsbuch
aus.: »Es-- - Rohde.

—— -

Preußifches Polizeiverwaltungsgesetz nebst den in den Text
eingefchalteten Ausführungsbestimmungen,den einschlägigen
Verordnungen, Runderlassen und Vorschriften der StPO,
den Bestimmungen über die Geheime Staatspvlizei und
anderen Gesetzen. Textausgabe mit Verweisungen
und Sachverzeichnis. 3. Auflage, 162 Seiten, Taschenformat.
München: E. h. Beck. 1938. Rot kart. 1,5-0 RM.

Nach knapp 10 Monaten kann von dieser für Studium und dienst-
lichen Gebrauch gleich wertvollen Ausgabe wieder eine Neuauflage er-

scheinen. Sie ist stark vermehrt undzverbefserr So wurden jetzt auch
die einschlägigenministeriellen Erlasse in Anmerkungen mit Quellenangaben
berücksichtigt und zum Teil vollständig oder auszugsrveise im Wortlaut

abgedruckt. Jm Anhang sind weitere wichtige Vorschriften neu auf-
genommen. Ein besonderes Verzeichnis aller in den Anmerkungen ab-

gedruckten Vorschriften erleichtert deren Auffinden.

Handbuch des Steuerrechts. Berlin-Charlottenburg: h.Luchter-
hand. 7,50 RM. (Nachlieferung je Seite 5 Rpf.).

s

Die Ergänzungslieferung Nr. 51 bringt die neuen grundfteuerrechts
lichen Bestimmungen unter Berücksichtigung der 2.Durchführungsver-
ordnung vom 29. 3. 1938, wobei die Aenderungen gegenüber dem bis-

herigen Rechtszustande zweckmäßigerweifekenntlich gemacht sind, und

außerdem einen Abdruck der Billigkeitsmaßnahmen bei der Grundsteuer
(minifterielle Richtlinien vom 19.4.1938).

Stadtrat i. R. Dr. L e h m ann-

—
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Preise tür Emptohluogsanzoigoar Dio viekgespaiteno Millimeterzoiia 30 Rpt.
- Bezugsquellenverzoioijnis 15 Rpt »meine Anzeigen« 15 Rpk. Familienanzeigen,

Uniorrichtsanzoigen 15 Rpk. Anzeigen clai- Hoteis, Gasthofe und Fremdenlioitao
8 Rpf. Anzeigen dei- Bädek und Kurorto Gaum der- 1. Umschlagseite möglichst
ungeioilU 8 tipf. Bei Wiederholung Rabait laut Tat-it Bei chikfke-Anzcigon
1 RM 0kfokiengebtil1r.

leldgsvgobuhn 15 RM pko 1000 stack einsehiieouenPostgehahk..
22.)( 29. am. Gewicht bis Läg-. «
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For-mai bis

Die Buch- und Rechnungsführunginder Krankenversicherung.
(.f)e,ft32 »Wege zur Kassenpraxis«, Schulungsschriften der-

,,Arbeiter-Versorgung«.) Von Abteilungsleiter Otto Jacob.
100 Seiten Din A 5. Verlin-Lichterfelde: Langewort. 1938.
Kartoniert 2,50 RM

’

Das Gebiet der Buch- und Rechnungsführung gehört mit zu den

schwierigsten innerhalb des Krankenkassendienstes. Nur verhältnismäßig
wenigen Kassenangefiellten wird es möglich sein, auf dem Wege über die

Praxis sich die erforderlichen Kenntnisse anzueignen und die Grundzüge
’der Buch- und Rechnungsführung kennen zu lernen Die meisten der

jüngeren Angestellten, die sich auf eine Fachprüfung vorzubereiten haben,
find ausschließlich oder überwiegend auf das Selbstftudium und auf
Schulungslehrgänge angewiesen· hier will und wird die vorliegende
Schrift eine Lücke ausfüllen. Jn dem ersten Abschnitt bringt er, aug-

gehend von den einschlägigenVorschriften der Reichsversicherungsvrdnung
eine kurze Einführung in die Rechtsgrundlagen der Rechnungsführung
in der Krankenversicherung Anschließend läßt sich der Verfasser ein-

gehend über die Einheitsmuster aus. Wertvolle Ergänzung finden diese
Ausführungen durch ein übersichtlich geordnetes Verzeichnis über die bis
jetzt erschienenen Einheitsmuster mit einem Verweis auf die für des
einzelne Muster geltenden Vorschriften. Der folgende Abschnitt befaßt
sich mit den zu führenden Büchern, Verzeichnissen und Nachweisungen,
die alle besonders behandelt sind. Dabei sind nicht nur die in Betracht
kommenden Vorschriften erläutert, sondern manche Ratschläge und An-
regungen aus der Praxis eingeflochten worden. Ein beachtlicher Teil
der Schrift dient der praktischen Schulung. Im hinblick auf den vom

Verfasser verfolgten Zweck wird hier auf die Führung des Aufteilungss
buttes sowie auf die Aufstellung der Jahresabrechnung (Rechnungsab-
schluß und Vermögensnachweifung) im besonderen eingegangen. Aus
25 gestellten Aufgaben und Lösungen mit einer vielseitigen Fülle von

Buchungsvorgängen erwächst ein vollständiger Jahresabfchluß einschließ.
lich Vernögensnachweisung Erst dadurch wird eine vollkommene Ein-
führung in das schwierige Gebiet der Buch- und Rechnungsführungek-

BeichtjIzTäusihm bilden 139 Fragen und Antworten den Abschluß
es er es.

Zeitschriften

Westermanns Monatshefte. Juniheft 1938.
G. Westermann. 1,70 RM.

Aus dem Inhalt: Ueber gedruckte Musik und die Kunst des Noten-
stechens. Von Wilhelm Köhler. — Der Bassenheimer Reiter-. Von

— Was haeckel unerledigt zurückließ. — Kq
um Münsterland. Roman von Fritz Krome. — Aus den Kinderjahren
des Spotts. Von Max Ostrop —

Aus der Natur (Der Naturforscher) 15. Jahrgang.
Juni 1938. Berlin-Lichterfelde: hugv Bermühler.
jährlich 2,50 RM Einzelheft 1 RM

Braunfchweig:

It O :- : s O E-Z E Z E,

Heft 3,
Viertel-

(Probeheft kostenlvs!)
Aus dem Inhalt: Sierra Leone und seine Völkerstämme. Von

Dr. Ralph EberlsElber. — Wann tritt Befruchtung ein? Von
Dr. Karl Kahn. — Von den Ohren der Fische. Von Dr. Th. A. Wohl.
farth. — Der Kartoffelkäfer und seine Bekämpfung. Von Dr. Pappenheim.

im Mit-worl- ,.Ikiuiiee und sind" im
die listi. file die setundljeitvlitlsruni
des voll-es i III Its- schmettern-
Iiationen eingelegt.
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Vakanze
Schwert-sehe

vereinigte

Nummer 26

-3eitnng
..,Staats-, Gemeinde- und akademischeSchwartzscheVakanzen-Zeitung«und ,,Piidagogiskl1eSchwartzscheDamigen-Leitung«

Zentralblatt zur Bekanntmachung offener Stellen

Deutschlands sowie aus dem Gebiete des gesamten

Erscheint an jedem Donnerstag· Bezug durch die Postämtek
von Monat zu Monat (Kalendermonat); das Bestellpersonal
legt vor Ablauf Ernenerungs-Quittung vor. Direkt von der

Geschäftsstelle (Streifband): Vorherige Einzahlung mit Postscheck
oder Anweisung. Beginn und Dauer beliebig. Weitersendung über

Otto Schwariz St Eo.
Berlin SW. 68, .Brandenburgstr. 21

bei den Verwaltung-s und technischen Behörden
Unterrichts-, Erziehungss und Bildungswesens

Bezugspreis: Durch die Postämter oder direkt von der Geschäfts-

stelle unter Streifband monatlich 1,80 NM· (einschließlich Porto).
Einzelnummer 50 Zipf. Auslandsporto besonders· Bestellung
durch die Postämter ist einfacher und billiger als direkt beim

Verlag (Bezug Unter Streifband). — Anzeigenpreis: Die vier-

die bezahlte seit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch
Vuchhandlungen nicht zu beziehen. — Fernruf: Berlin 613522.

Postschecklonto Berlin 41286. — Erfüllungsort: Berlin-Mitte.
Berlin, den 30. Iuni1938

gespaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen-

gesuchen 10 pr., für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf dem

Umschlag. — Geschäftsstelle: Berlin SM· 68, Vrandenburgstr.21.

die Stelledes Bürgermeisters
der Gemeinde Woltersdors, 5848 Einw., Kr. Niederbarnim, Regierungs-
Bezirk Potsdam, soll sofort neu besetzt werden«

Mit der Stelle des Bürgermeisters ist das Amt des Amtsvorstehers
irn Eigenamtsbezirk Woltersdorf verbunden.

Der Verderber muß die Voraussetzungen für die Bekleidung eines

gemeindlichenEhrenamtes erfüllen, die Gewähr dafür bieten, daß er

jederzeit rückhaltlos für den nationalfosialistischen Staat eintritt und

deutschblütigerAbstammung, sowie im Falle seiner Verheiratung mit einer

Person deutschblütigerAbstammung verheiratet sein. Er muß neben den

allgemeinen Voraussetzungen die erforderliche Vorbildung und besondere
Eignung für sein Amt besitzen. Mit Rücksicht auf den Charakter der
Gemeinde als Siedlungs- und Fremdenverkehrsort in der Nähe von

Berlin sind besondere Erfahrungen auf dem Gebiet des Wohnsiedlungss
wesens urtd des Fremdenverkehrs dringend erwünscht. Besoldungs-
gruppe A 3b der RBO., Ortsklasse B; daneben wird eine nicht ruhegehalts-
fahige Aufwandsentschädigungvon 600 Mk gewährt. Der Bewerber
darf keine Nebenbeschäftigunggegen Entschädigung ausüben.

Den Bewerbungen sind ein ausführlicher Lebenslauf, Belege über
die bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter Zeugnisabschristen,
der Nachweis der deutschblütigenAbstammung für den Bewerber und

seine Ehesrau und ein Lichtbild beizufügen. Sie sind innerhalb eines

Monats vom heutigen Tage ab an den komm. Bürgermeister zu richten.
PersönlicheVorstellungen bei den Dienststellen der Gemeinde und bei den für
die Berufung zuständigen Stellen sind ohne besondere Aufforderung zwecklos.

Woltersdorf bei Erkner, den 25. Juni 1938.

Der komm. Bürgermeister.
G r a u m a n n , Regierungsreferendar.
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«

Marinevermaltung
sucht für sofort oder später als juristischen hilfsarbeiter einen

Assessor.
Beschäftigung erfolgt im Verwaltungsamt der hafenneus
baudirektion, Wilhelmshaden. Die Besoldung regelt sich
nach Vergütungsgruppe lll TO. A. Bei sachlicher Eignung
bietet sich die Möglichkeit späterer Uebernahme in die Lauf-
bahn der höheren Marineverwaltungsbeamten als Marines

Intendanturassessor bzw. Marineantendanturrat
Den Bewerbungen ist ein lückenloserLebenslan mit

Lichtbild, Belege über die bisherige Tätigkeit, sowie Nach-
weis der deutfchblütigenAbstammung für den Bewerber
und gegebenen-alls für seine Ehefrau beizufügen. Die

Bewerbungsunterlagen sind bis zum 20. Juli 1938 an die

bafenneubaudirektiom Wilhelmshaven, Kaiserstraße 78,
einzureichen. PersönlicheVorstellung nur auf Aufforderung.

Hafenueubaudirektiom
Wilhelmshavem Kaiserstraße 78.

Die als Vollanstalt anerkannte höhere Technische Lehranstalt derhaupts
stadt hannover für Maschinenwesen soll einen Neubau erhalten, der Unter

Umständen noch in diesem Jahre begonnen wird. Für dieseAnstalt ist die

Direktorstelle
neu zu besetzm Wegen der großen Aufgaben, die mit dem Ausbau des

geplanten Neubaues zu lösen sind, kommen nur Bewerber in Betracht, die
über reiche und vielseitige Erfahrung verfügen. Besoldung nach GruppeA 2 b
der Reichsbesoldungsordnung (7000—9700 Witz Wohnungsgeld nach Orts-

klasse A. Etwaige Anrechnung früherer Dienstzeit nach den gesetzlichen
Bestimmungen. Deutschblütige Abstammung (gegebenenfalls auch der

Ehefrau) und nationale Zuverlässigkeitwerden vorausgesetzt. Bewerbungen
mit lückenlosem Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabschriften und Licht-
bild bis zum 1· August d. J. an den

Oberbürgermeister der Hauptstadt Haunober
(Schuloerwaltung).

Oberitudienrat oder Studienrat
mit Lehrbefähigung für Deutsch, Geschichte und Erdkunde, als Leiter
der demnächst auf die Stadt übergehenden priv. höh. Mädchenschule zum
1.10.1938 oder früher gesucht. Die Schule hat den Oberschulplan mit
5 Klassen. Die Angliederung eines hauswirtschaftlichen Jahres ist
beabsichtigt. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und dem Nachweis
der arischen Abstammung sowie Lichtbild bis spätestens 15. Juli 1938 an den

Bürgermeister in Striegau (Skhlesten).
Dr. S ch o l z.

.

An der hiesigen von-Saldern-Schule (Oberschule für Jungen) sind
zum 1. Oktober 1938 oder später

zwei Studienratsstellen
(bzw. eine Studienratsstelle und eine Oberschullehrerstelle)

zu besetzen. Erforderlich ist für die eine Stelle die Lehrbefähigung in
Latein (Oberstufe), für die andere Stelle die Lehrbefähigung in Leibes-
übungen (Oberstufe). Bewerber, die der Jugend zugleich Kamerad und

Führer sein können, wollen ihre Gesuche bis zum 15. August 1938 mit
den nötigen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Nachweis der

arischen Abstammung, Lichtbild, Zugehöiigkeit zur Partei oder hJ.) an

mich einreichen. Politische ZuverlässigkeitistselbstverständlicheVorbedingung.
Rückporto ist beizufügen.

Brandenburg (havel), den 23. Juni 1938.

Der Oberbürgermeister.

An der Städtischen Oberschule für Mädchen in Göttingen ist

die Stelle einer Oberskhullebrerin
für Leibesübungen und handarbeit, möglichst auch hauswirtschafh in

nachster Zeit zu besetzen. Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf und

Zeugnisabschristen umgehend erbeten.
·

Göttingen, den 21. Juni 1938. Der Oberbürgermeister.

H
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Bei der Stadtverwaltung Eoburg ist die Stelle eines

juristischenHilssarbeitern
(Stadtassessors)

zu besetzen. Der Bewerber muß zum Richteramt oder höheren Ber-

waltungsdienst befähigt sein. Erfahrungen im Gemeindeverwaltungsdienst
sind erwünscht. Anstellung erfolgt zunächst widerruflich im Beamten-

verhältnis auf planmäßiger Stelle, bei Bewährung auf Lebenszeit.
Gehaltsbezüge nach Gruppe 2k der Bayer. Beamtenbesoldungsordnung
mit Vorrückungsmöglichkeit nach 2 d.

Bewerbungsgesuche mit Lichtbild, selbstgeschriebenem, lückenlosem
Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Schilderung des politischen Werdeganges
und Nachweis der arischen Abstammung sind bis zum 1. August 1938
an den Unterzeichneten zu richten.

Coburg, den 23. Juni 1938.

Der Oberbürgermeister der Stadt Coburg
Jn Vertretung: Wilhelm Rehlein, Bürgermeister.

,-

Bei der hiesigen Kreissparkasse ist die Stelle des

Innenrevisors
spätestens zum 1. Oktober d. J. zu besetzen. Bewerber müssen das

gesamte Sparkassenwesen beherrschen und die Befähigung besitzen, den

ganzen Geschäftsbetrieb laufend zu überwachen und nachzuprüfen, einschl.
der Jahresrechnung. Außer der hauptstelle sind noch ZZweigstellen
vorhanden. Der Personalbestand, außer dem Sparkassenleiter, beträgt
3 Beamte und 29 Angestellte. Bewerber mit abgelegter 2. Fachprüfung,
die möglichst schon auf dem Gebiet der Jnnenrevision einer Sparkasse
praktisch gearbeitet haben, bitte ich, sich umgehend unter Einsendung der

üblichen Unterlagen mit Lichtbild zu melden. Die Probezeit beträgt
6Monate. Die Stelle ist Beamtenstelle nach A402, Ortsklasse C.

Der Borsitzende des Vorstandes der Sparkasse des Kreises Schlochau.

Bei der hiesigen Kreiskommunalverwaltung wird zum mögl. baldigen Antritt

ein Angestellter
gesucht, der mit der Bearbeitung der Personalangelegenheiten (Reichs-
besoldungsordnung, Angestelltentarif, Deutsch. Beamtengesetz) völlig ver-

traut ist. Vergütung nach der bisherigen Gruppe VII PrAT. Bewerber
mit abgelegter 1» möglichst auch 2. Fachprüfung werden bevorzugt
Meldungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Lichtbild und Angabe,
wann Stellenantritt möglich, umgehend erbeten an

Kreisausschusz Neuruppin.

Bei der hiesigen Stadtverwaltung
ist mit sofortiger Wirkung

eine Angestelltenstelle
in der Finanzabteilung (Steuer-
buchhalter) zu besetzen. Die Besoldung
erfolgt nach Gruppe Vll der TO. A

für Gefolgschaftsmitglieder im öffent-
lichen Dienst. Bewerber müssen eine

gründliche Ausbildung nachweisen
und selbständig arbeiten können.

Bewerbungen mit Lebenslauf, begl.
Zeugnisabschriften und Ariernachs
weis sind sofort einzureichen·

Meuselrvig (Thür.), 22. Juni 1938.

Tilügütellter
für Gemeinde-

berivaltung bei Berlin

für sofort gefucht.
Kenntnisse im Kassenwesen
erw. Gutes Fortkommen.

Mahlow (Kr. Teltow),
den 16. Juni 1938.

Der Bürgermeister.

An der städtischenOberschule für Mädchen — hauswirtschaftliche
Form — sind sofort zu besetzen die Stelle

eines Studienrats
eines Studienrats

Besoldung

mit den Lehrfächern Deutsch- Englisch
und als Nebenfach Religion,
mit

Englisch-

einer Oberscbullebrerin
nach staatlichen Grundsätzen, Ortsklasse c. Staßfurt-

den Lehrfächern Geschichte und

mit der Lehrbefähigung für-
Turnen,NadelarbeitundKochen.

Leopoldshall sind aufblühende Städte mit rund 24000 Ekvwvhvetn Und

guten Nahoerbindungen nach dem hat-z, Magdeburg und Dessau.
-

?

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Lichtbild und Nach-
weis der arischen Abstammung (bei Verheirateten auch für die Ehefrau)
sind sofort an den Unterzeichneten einzureichen.
Staßfurt, den 21. Juni 1938.

Der Bürgermeister.

Staatl· anerk. Mittelschule sucht
für sofort oder 1. August

Studienaisessorlin) od.
Mittels chullebrer tin)

mit den Fächern Physik, Ehemie,
Mathematik Bewerbungen mitden

üblichen Unterlagen und Gehalts-
ansprüchen an die

Burgsitzschule Spangenberg
iBezirk Kassel).

Assessoriin)
oder Studienratiin) i. N.
gesucht zum 17. Aug., evtl. 1 Okt.;
alle Fächer brauchbar außer Math.;
200 KÆ brutto.

Frh.-v.-Stein-Schule, priv. höh.
und mittl· Schule (staatl. anerk.),
Gladenbach bei Marburg Wahns

Kaufmiinnische "Privatschnle
(in Schlesien) sucht tüchtige

Divlombandelslebrerin
zum Antritt am 1. Oktober 1938.

Bewerbg. mit Zeugn., Lebensl., Bild
und Gehaltsanspr. unter A .l 7391

an die GeschäftsstelledieserZeitfchrift·

Zum 1. Oktober 1938 suchen wir für
unsere Anstaltsschule einen

engl. Volksschullebreroder e ne

engl. Volksschullebrerin.
Bewerbungen mit Lichtbild an die

Direktion der ev. Erziehungsheime
auf dem Geisberg (Wiesbaden).

Für die staatlich genehmigte han-
delsschule Lebach (Saarland) wird

zum 1. Juli d. J. ein

Dinlom-
Handel-sichrer

gesucht. Die Besoldung erfolgt nach
den Diätensätzen der Preußischen
Besoldungsordnung Gruppe A3 c.

Lebach ist ein aufblühenden zukunfts-
reicher Marktflecken,Eisenbahnknoiens
punkt und liegt in landschaftlich
schönerGegend des Saargrenzlandes,
eine Stunde Bahnsahrt von Saars
brücken entfernt. Bewerbungen mit
den üblichen Unterlagen und Licht-
bild sind umgehend einzureichen.

Lebach (Saar), den 12. Mai 1938.
Der Amtsbiirgermeitter.

Planmiiszige Handels-
oberlehrerftelle

an den hiesigen Berufs- und Berufs-
fachschulen infolge Pensionierung des

bisherigen Inhabers zu besetzen.
Erbitte möglichst baldige Ein-

reichung von Bewerbungen mitLichts
bild, Zeugnisabschriften usw.

Allenstein, im Juni 1938.

Der Oberbürgermeister.
J. B.: gez. S p er l.

An evangelisches Jnternat für-
Knaben oder Mädchen können

passendeu. nreisin Raume
gleich oder in nächster Zeit abgegeben
werden Angebote unter 0 R 7628

an die Geschäftsstelledieses Blattes.

An der Berufsschule der Kreisstadt Spremberg (Laufitz) ist die

Zum sofortigen Antritt werden

1 Berwalkttgigsgebilse
1 Kassengehilie

gefucht. Der Berwaltungsgehilfe muß
mit den bei einem Standesamt und

der Kassengehilfe mit den bei einer

Amtskasse vorkommenden Arbeiten
vertraut sein. Besoldung nach
Gruppe V des PrAT.

Baumholder, den 21. Juni 1938.

Amtsbürgermeister.

Der Erste Bürgermeister-.

Zum 15. Juli oder später wird

für das Rechnungsprüfungsamt des

Kreises Süderdi1hmarschen

eine Stenotyvistin
gesucht. Besoldung nach Vergüt-
Gr. Vlil der allgem· Bergütungss
ordnung zur Tarifordnung A für
Gefolgschaftsmitglieder im öffentlich-
Dienst. Bewerbungen mit-Lebens-

lauf und Zeugnisabschriften werden

umgehend erbeten.

KreisausschusiSiiderdithmarschen
in Meldors (Holstein).

zu besetzen.

Beim Staatlichen Gesundheitsamt Glatz (Schles.) ist sofort die Stelle

einer technischenAsiisientin
Erforderlich ist der Ausweis für ftaatlich anerkannte

Assistentinnen, möglichst mit Ausbildung für Röntgen.
nach Gruppe VI des PrAT·, Ortsklasse B. Bewerbungen an das

Staatliche Gesundheit-samt Glatz (Schlesien).

Vergütung

Stelle des Direktom
dem zugleich die Leitung der Städt. Handelsschule (2]ahr. mit demZiel
der mittl. Reife) übertragen wird, umgehend neu zu besetzen. Gewunscht
wird eine zielbewußie, mit leitenden und organisatorischen Fahigkeiten
ausgestattete Persönlichkeit, die lange Erfahrungen im Berufs- und

haudelsschulwesen besitzt. Besoldung nach Gruppe I des GBG. Dek

planmäßigen Anstellung geht eine Probezeit von einem Jahr voraus,
die ggf. gekürzt werden kann.

'

Außerdem sind zwei Planstellen für

Gewerbeoberlehrerinnen
sofort zu besetzen, und zwar eine für die Klassen der htmstttschaft und

eine mit Lehrbefähigung für Nadelarbeit Besoldung nach Gruppe 3

des GBG. Die Anstellung kann nach Erfüllung del-' gesetzlichen Vor-

aussetzungen sofort erfolgen.
Es wird weiter

1 DivlomHandelslehrercztibeliebiger Fachrichtun e u t. Be oldung nach 9 des GB

Die Anstalt, die gzugrsZcehitvon frd.1400 SchUlSkU Und Schülerinnen
besucht witd, besitzt ein neues, zeitgemäßeingetkchtetes Gebaudez die
Stadt liegt in reizvoller Gegend im Spreetale. Ortsklasse B· Bewerbungen
mit den üblichenUnterlagen und Lichtbild umgehend erbeten an den

Bürgermeisterder Kreisstadt Sptembekg Gaum-L



Zum 1. Januar 1939 ist die

Stelle des Leiters
der Kreis- und Stadtsparlasse Schlüchtern infolge Ruhestandsversetzung
des bisherigen Inhabers neu zu befetzen. Die Kasse hat einen Gefamts
einlagenbestand von 3,5 Mill. Reichsmark. Die Anstellung erfolgt im Be-

amtenverhältnis. Die Besoldung regelt sich nach Gr. A4 b 1 der Reichs-
besoldungsordnung Es kommen nur Bewerber in Frage, die sich in der

Sparkassenpraxis in leitender Stellesbereits bewährt haben und die

erforderlichen Kenntnisse durch Ablegung der vorgeschriebenen Prüfungen
nachweifen können. Den Bewerbungen sind ein ausführlicher Lebenslauf,
beglaubigte Zeugnisabschriften, ein Lichtbild, Belege über die bisherige
Tätigkeit und die Stellung in der Partei sowie der Nachweis der arischen
Abstammung für den Bewerber und seine Ehefrau beizufügen.

Alte Kämpfer der NSDAP. und Versorgungsanwärter werden bei

gleicher Befähigung bevorzugt.
Schlüchtern (Reg.-Bez. Kassel), den 27. Juni 1938.

Der Vorsitzende des Sparkassenyoritandes
von Gilfa, Landrat.

Bei der Stadtverwaltung Werder (.f)avel), rd. 11 000 Einw» ist die

Stelle des Leiters
des ortlikben Rechnungspriisungsamtes «

sofort zu befetzen. Es wird eine erste Kraft gesucht, die an selbständiges
Arbeiten gewöhnt, im gesamten haushalts·, Kassen- und Rechnungs-
wesen sowie auch aus organisatorischem Gebiet über den Durchschnitt
erfahren ist und über weitreichende Kenntnisse aus der Praxis verfügt.

Die Anstellung erfolgt als planmäßiger Beamter, und zwar für die

ersten 6 Monate auf Probe und nach erfolgreichem Ablauf der Probe-
dienstzeit ordentliche Einweisung in die Planstelle. Die Besoldung ist
wie folgt festgesetzt: Für die Probezeit nach Gruppe A 402 RBG. und

nach ordnungsmäßiger Einweisung in die Planstelle nach Gr.A4cI.
Der Bewerber muß die Gewähr dafür bieten, daß er sich jederzeit

rückhaltlos für den nationalsozialistischen Staat einfetzt.
Bewerbungsgefuche mit Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnis-

abfchristen, dem Nachweis der arifch. Abstamm. u. der Zugehörigkeit zur
NSDAP. oder ihren Gliederungen find bis zum 20. Juli 1938 einzureichen.

Werber (.f)avel), den 25. Juni 1938.

Der Bürgermeister. M e r t e s.

.

Bei der Stadtverwaltung Lahr (Badischer Schwarzwald, Kreisstadt
mit 18000 Einwohnern) ift die

Stelle eines Stadtoberinsvektors
als Leiter der hauptoerwaltung alsbald zu besetzen. Als Bewerber kommt
nur in Betracht, wer die für die gehobene mittlere Laufbahn übliche
Vorbildung besitzt, die zweite Verwaltungsprüfung erfolgreich abgelegt
hat, über langjährige und gründliche Erfahrungen auf allen Gebieten
einer Gemeindeverwaltung verfügt, organisatorische Befähigung nach-
weisen kann und in leitender Stellung tätig geweer ift. Die Stelle wird
Ullch Gruppe A 4 a der Badifchen Gemeindebesoldungsordnung (= A 4 b 1

RBO.) besoldet; Aufrückungsmöglichkett nach Gruppe A3 b a. a· O.
(= As h RBO.) ist gegeben
Befähigte und tüchtige Bewerber, die den gestellten Bedingungen

entfprechen und die Gewähr dafür bieten, daß fie jederzeit rückhaltlos für
den nationalsozialistischen Staat eintreten, wollen ihre Bewerbungen mit
den erforderlichen Unterlagen (selbstgefchriebener Lebenslauf, Lichtbild,
beglaubigte Zeugnisqhschriften, Nachweis der arischen Abstammung,
gegebenenfalis auch der Ehefrau, und Angaben über die Betätigung in

d·StBewegung) bis spätestens 15. Juli d.J. an den Unterzeichneten
Uchtenz persönlicheVorstellung nur auf Auffort erung.

Saht (Baden), den 22. Juni 1938·

Der Oberbürgermeister.

Beim städtischenGartenamt ist für den Jnnens und Außendienst die

Stelle eines Gartentekbnilers
iOiOtl zu besetzen. Bedingungen: Abgeschlossenehöhere Fachfchulbildung,
gute zeichnerische Fähigkeiten, Erfahrungen in der Entwurfsbearbeitung
und praktischen Ausführung öffentlicherGrünanlagen·
Vergütung nach Gruppe Vla—Va TO. A (= Vll—VlIl RAT.), je

Mich Erfahrungen und Leistung. Außerdem werden gewährt:
"

1- Zureifekosten
2. Trennungsentfchädigung und Umzugskostenbeihilse für Verheiratete.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Lichtbild sowie
Proben selbstgefertigter Zeichnungen unter Angabe des frühesten Antrittss
termins an das Perionalamt Nachweis der arischen Abstammung (bei
Verheirateten auch der EhefruU) ist zu erbringen.

Wilhelmshaven, den 20. Juni 1938.

Der Oberbürgermeister.
J. V.: gez. Dr. Kellerhofs.

SchulteiterI I

· -
- für größeres Landerziehungsheim in der Mark zum 1.»August s

- gesucht. Nähere Angaben erbeten unter: -
- Landerziehungsheim, Postamt Strausberg, Postlagernd. -
I I

Zum baldigen Antritt werden gesucht:

1 Gewerbeoberlehrerin llxkikisiilliiiuixrisiiw
U—

1 Gewerbeoberlehrerin
für die hausten Bernssschule m.

der Lehrbefähigung für Turms-w

Jüngere geeignete Bewerberinnen, deren endgültige Anstellung wegen

Erreichung der Altersgrenze noch nicht erfolgen kann und auf Widerruf
als Gewerbeoberlehrerinnen übernommen werden sollen, wollen Lebens-

lauf, beglaubigte Zeugnisabschriften und Lichtbild bis zum 18. Juli 1938

an mich einreichen. Politische Zuverlässigkeit ist selbstverständliche Vor-

aussetzung. Rückporto ist beizufügen.

Brandenburg (.havel), den 25. Juni 1938.

Der Oberbürgermeister

Für die ftädtischenhandelslehranftalten wird-

1 iiing.Didlombandelslebrer tAngeitellteri
mit Kenntnissen in der Waren- und Verkaufskunde zum 15. Sept. 1938

gesucht· Vergütung aus Gruppe A2i der bayer. Besoldungsordnung.
Bewerbungen mit selbstgeschriebenem Lebenslauf, Zeugnisabfchriften und

Lichtbild iofort erbeten.

Der Oberbürgermeister der Stadt Schweinsurt tMainsranlen).

An der Oberschule für Mädchen, hauswirtschaftllche Form, in Begesack
ist die Planstelle einer

Oberikhullehrerin
(Gewerbelehrerin oder Hauswirtschastslehrerim

zum 1 Oktober 1938 zu besetzen. Die Besoldung erfolgt nach staatlichen
Grundsätzen(Grundgehalt 3300 bis 5500 MO. Umzugskosten werden nach
reichsrechtlichen Bestimmungen erstattet. Die Stadt Begesack gehört zur

Ihanseftadt Bremen. Sie liegt an der Wefer. Die Stadt ist Mittelpunkt
eines Wohngebietes von 40000 Einwohnern. Sie unterhält außer der

Oberfchule für Mädchen eine Oberschule für Jungen und eine handels-
schule mit höherer handelsschule Nach Bremen bestehen gute Verkehrs-
verbindungen. Bewerbungen mit Bericht über den Ausbildungsgang
und einem Lichtbild werden umgehend erbeten.

Vegesack, 23. Juni 1938. Der Bürgermeister. WestphaL

Zum 1. Oktober 1938 ist an der

Staatlichen Handels- und

Gewerbeschnle siir Mädchen
in Rheydt

die Stelle einer

Gewerbelebterin
mit den Fachrichtungen Kunsthands
arbeit undSchneidern oderSchneidern
und Verzierungsarbeiten zu befetzen.
Die Besoldung erfolgt nach staatlichen
Grundfätzen Anstellung erfolgt bei
Bewährung nach einjähriger Probe-
zeit Bewerbungen mit den erforder-
lichen Unterlagen sind umgehend

·

einzureichen
Rheydt, den 21. Juni 1938.

Die Direktorin.

empfehlen wir nurTnt
Verlangen beizufüggi

An der hiesigen Berufsschule ist
fofort od. z. 1. 10. die Planstelle eines

Gewerbeoberlehrers
für das Bau- oder Metallgewerbe zu

besetzen. Mettmann ist eine aus-
blühende Kreisstadt mit 14000 Ein-

wohnern und liegt in unmittelbarer

Nähe der Großstädte Düsfeldorf und

WuppertaL Bewerbungen mit den
übl. Unterlagen werden umgehend,
spätestens bis zum 20. Juli erbeten.

Mettmann, den 22. Juni 1938.

Der Bürgermeister-.

An der städtischen Mittelschule
Naugard in Pommern wird zum
1. August d. J. ein jüngerer

Mittellchullebrer oder
Mittelscbnianwiirter

mit der Lehrbefähigung inMathematik
zur einstweiligen auftragsweifen Be-

schäftigunggesucht Bewerbungen mit
den erforderlichen Unterlagen werden

umgebend erbeten.
»

Naugard, den 20. Juni 1938.

Der Bürgermeister.

Weitere Ausschreibnngen von Lehrers und Lehre-

rinnenstellen auf der vorletzten Seite des Heftes



Zum sofortigen Antritt werden gesucht

a) Kassengehilse
(Gegenbuchführer), Vergütungss
gruppe alt Vl, neu Vll,

k» Aerwaltungsgeliilse
lfür Steuer- und Rechnungsamt),
Vergütungsgruppe alt V, neuVIll.

Bewerber, die Erfahrungen aus den
in Frage kommenden Gebieten nach-
weisen können, wollen Gesuche mit

den übl. Unterlagen (Abstamrnungs-
«

nachweis, Bild) umgehend einreichen.
Holzweißig (Kreis Bitterfeld),

den 23. Juni 1938.

Der Bürgermeister.

Zum baldmögl. Antritt suchen wir

einen Angestellten
mit guten Fachkenntnissen. Besoldung
nach Gruppe Vl PrAT. Bewerbungen
mit den üblichen Unterlagen erb. an

Städtische Sparkasse
zu Treuenbrietzen.

Ilingerer

Spartassenangestellter
mit guter Ausbildung sofort gesucht.
Besoldung Gruppe V (PrAT-). Be-

werbungen mit den üblichen Unter-

lagen und Lichtb. umgebend erb. an

Städtische Sparkasse
Pölitz (Pommern).

—

Für größere Verwaltung Nähe
Düsseldorfs wird zu sofort ein

ningerer Kassengelnlse
gesucht. Jm Kassendienst gut vor-

gebildete Bewerber wollen aus-

sührliche Angebote mit Bild unter
F 6492 an die Geschäftsstelle d. Bl.

einreichen. Vergütung nach Gr. V

PrAT., Ortsklasse B.

—

Bei der Kreisausschußverwaltung
Kochem (Mosel) wird sofort ein

Verwaltungsgehilse
für die Bearbeitung des Finanz-,
Kassen- und Rechnungswesens ein-

gestellt. Gefordert werden umfassende
Kenntnisse, selbständige Arbeits-

leistungen und Ablegung der 2. Ver-

waltungsprüfung. Besoldung nach
Vergütungsgruppe Vli PrAT. (jetzt
Vl b TO. A), Ortskl B Kosten der Reise
zum Dienstantritt sowie Kosten des

Umzuges werden ersetzt. Trennungs-
entschädigung wird nach staatlichen
Vorschriften gewährt. Bewerbungen
mit den üblichen Unterlagen und

Lichtbild werden sofort erbeten.

Kochem (Mosel), 21. Juni 1938.

Der Laudrat. h o h b e r g.

Steuerbuchhalter
sür Durchschreibebuchhaltung
sofort gesucht.Verlangt werden

eingehende Kenntnisse im

Kassenwesen und Ablegung
der 1. Verwaltungsprüfung.
Vergütung erfolgt nach Gr. Vll

der Tarlfordnung A.

Sangerhausen (Rosenftadt),
den 20. Juni 1938.

Der Bürgermeister.
Dr. v. Wichdorff.

Wir suchen zum baldigen Eintritt

mehrere Mitarbeiter
Besoldung nach Gruppe Vlli, bei Nachweis der

1· Prüfung Gruppe Vll TO. A, Ortsklasse A.

Bewerbungen mit ausführlichemLebenslauf und

Zeugnisabschristen, Lichtbild sowie Nachweis der

arischen Abstammung bitten wir umgebend
einzureichen.

Sparkasse der Stadt Wilhelm-innrem

Für die hiesige Amtskasse wird zum

sofortigen Antritt ein zuverlässiger

Kassenangestellter
gesucht. Besoldung erfolgt nach
Gruppe Vll der Tarifordnung A.

Verlangt wird sachliche Ausbildung
im kommunalen Kassen- und Rech-
nungswesen. Bewerbungen mit

selbstgeschriebenem Lebenslauf, be-

glaubigten Zeugnisabschriften, Licht-
bild und Nachweis der arischen

Abstammung sind mir bis 4. Juli
d. J. einzureichen.

Netphen(SZieg),den 14. Juni 1938.

Der Amtsburgermeister. V o ß.

Verwaltungs-
angestellter

für das Rechnungs- und Steuerbüro

gesucht. Besoldung nach Gruppe V,
nach abgelegter1. Prüfung Gruppe VI

PrAT. Ortsklasse B. Bewerbungen
mit den üblichen Unterlagen um-

gehend erbeten.

Lechenich (Bezirk Köln), 24. 6·38.

Der Bürgermeister.
Dr. G e i l e.

Bei der hiesigen Stadtkasse ist sofort

1 Angestelltenstelle
zu besetzen. Es kommt eine selb-
ständig arbeitende Kraft in Frage,
die über gute Kenntnisse im Kassen-
wesenverfügtunddie1.Verwaltungs-
prüfung abgelegt hat· Besoldung
erfolgt nach Gruppe Vi des PrAT.
bzw. der entsprechenden Gruppe der

Tarifordnung für Gefolgschaftsmits
glieder im öffentlichen Dienst-
Bewerbungen mitden üblichenUnter-

lagen bis zum 10. Juli d. J. an die

Stadtverwaltung thperfürth.
Wipperfürth, den 23. Juni 1938.

Die Stadtnerwaltung.

Jch suche für die Stadtkasse zum

baldigen Antritt einen gewandten,
tüchtigen älteren

Kassenangestellten
Es kommt nur eine Kraft in Frage,

die gründliche Kenntnisse im haus-
haltss und Rechnungswesen hat und

selbständig arbeitet. Die Besoldung
erfolgt nach VergütungsiGruppe Vll

des PrAT. Bewerbungen mit selbst-
geschrlebenem Lebenslauf, Zeugnis-
abschriften und Lichtbild sind sofort
an den Unterzeichneten einzureichen.

Johannisburg (Ostpr.), 21. 6.1938.

Der Bürgermeister.

Wir suchen zum baldmögl. Antritt

einen Sparkasse-n-
angestellten

mit gründlichen Fachkenntnissen. Be-
soldung nach Grupppe 5b der Reichs-
besoldungsordnung. Bewerbungen
mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften
und Lichtbild an die

Stadtspariasse Reinfeld (Holst.).

Wir suchen zum alsbaldigen Dienst-
antritt einen

Angestellten
als Zweigstellen - Gegenbuchführer.
Besoldung erfolgt nach Gruppe Vil

der Tarisordsnung A.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen erbeten an die

Kreissparkasse Liebentverda
zu Bad Liebenwerda

Wir suchen per sofort als Buch-
halter in unseren hauptzweigitellen

1 Sparkassenangestellten
gegen Bezahlung der Gr.Vlll TO.A.,

1 Sparkassenangestellten
gegen Bezahlung der Gr. Vil TO A.

Bewerber, die Durchschreibebuchs
sührung kennen und Kenntnis in

der Bedienung von Buchungs-
maschinen besitzen, werden-bevorzugt

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen umgehend erbeten an die

Kreiesparkasse zu Swinemiinde.

Bei der Kreiskommunalverwaltung
Cosel (Oberschlesien) ist in der

Kretskommunalkasse

eme Angestelltenstelle
sofort neu zu besetzen. Vergütung
nach Gruppe VI des PrAT. Der
Bewerber muß bereits längere Zeit
in einer öffentlichenKasse gearbeitet
haben und über gründlicheKenntnisse
im haushalts-, Kassen- und Rech-
nungswesen verfügen.

Bewerbungen mit selbstgeschrieb.
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis-
abschriften, Lichtbild, Nachweis der

arischen Abstammung sind binnen
14 Tagen an den Unterzeichneten
einzureichen.

Der Landrat. Bis ch o f f.

für die Amtskasse sofort eu t.

Besoldung nach Gruppe
Bewerbungen umgehend erbet. an«den

Amtsbiirgermeister in Brakel
lKrers Hürter).

Bei der Amtsverwaltung Kaisersesch
(9500 Einw.) — Rheinprovinz — ist
zum 1. August 1938 die Stelle des

Amtsoberselretärs
zu besetzen. Verlangt werden gründs
liche Kenntnisse und praktische Er-

fahrung in der allgem. Verwaltung,
der Bearbeitung der Personals und

«Besoldungssachen, des haushalts-,
Kassen-. und Rechnungswesens, der

Versicherungs- und Schulsachen und
des Standesamts. Ablegung der

2.Verw.-Prüfung ist Bedingung. Die

Besoldung erfolgt nach Gruppe A 5b
der Neichsbesoldungsordnung, Orts-

klasse c. Bewerber, die diesen An-

forderungen entsprechen und die

Gewähr dafür bieten, daß sie sich
jederzeit rückhaltlos für den national-

sozialistischen Staat einsetzen, wollen

ihre Gesuche mit Lebenslauf, beglau-
bigten Zeugnisabschriften, Lichtbild
und Nachweis der ar. Abstammung
(im Falle der Verheiratung auch sür die

Ehesrau) bis zum 15. Juli 1938 an

den Unterzeichneten eimeichen. Bei

gleicher Befähigung erhalten Ver-

sorgungsanwärter den Vorzug-
Kaisersesch (Bezirk Koblenz),

den 21. Juni 1938.

Der Amtsbürgermeister

Für die Stadtverwaltung Rade-
vormwald wird zum sofortigen
Eintritt ein tüchtiger

Verwaltungsgeliilse
gesucht. Gefordert werden gute
Erfahrungen im Verwaltungsdienst
und möglichst besondere Kenntnisse
im Steuerwesen. Vergütung erfolgt
nach Gruppe VlII der TO. A.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen und Lichtbild an den

Unterzeichneten erbeten.
Radeoornrwald, den 23. Juni 1938.

Der Dürgerrneister. R o h d e.

Zum möglichst sofortigen
Eintritt werden

mehrere Angestellte
gesucht. Bewerber müssen gute
Verwaltungskenntn. besitzen·
Die Vergütung erfolgt nach
Gruppe V oder Vl der Reichs-
angestelltentarlfordnung; Um-

zugskosten und Trennungs-
entschädigung n. d· gesetzlichen
Bestimmungen. Bewerbungen
sind mit selbstgeschriebenem
Lebenslauf, begl. Zeugnis-
abschristen und Lichtbild unter

Angabe des stühestenEintrittss
termins bis zum 5. Juli 1938

einzureichen.
Münster (Westfalen),

den 17. Juni 1938.

Landesbauernschaft
Westfalen, Verwaltungsamt.

Zur Ordnung des alten Akten-

bestandes wird für die Dauer von

etwa 6 Monaten ein mit der Akten.

verwaltung vertrauter

Ruhestandsbeamter
gesucht Mit den Arbeiten kann

sofort begonnen werden. Bewer-

bungen rnit Lebenslauf und Gehalts.
anspküchen an den Unterzeichneten»
Holzwetßig(Kreis Bitterseld)

den 23. Juni 1938.

Der Bürgermeister



Bei der Stadtoerwaltung der Regierungsstadt Gumbinnen (Ostpr.)
ist möglichst sofort die Stelle

eines StädtisthenBaurats
dem das gesamte Bauwesen untersteht, zu besetzen. Der Bewerber muß

die Befähigung zum höheren bautechnischen Verwaltungsdienst haben,
uber ausreichende Kenntnisse und gründliche mehrjährige praktische Er-

fahrungen auf dem Gebiet des hoch- und Tiefbaues, der Baupolizei
und der Stadtplanung sowie des Siedlungss und Wohnungswesens ver-

fugen und künstlerischeund organisatorische Fähigkeiten nachweisen können.
Die Besoldung regelt sich nach der Besoldungsgruppe A202 der

RBO., Ortsklasse B. Uebernahme in das Beamtenoerhäitnis erfolgt bei

Bewährung nach 6 Monaten Probezeih soweit der Bewerber nicht
bereits im Beamtenoerhältnis steht. Den Bewerbungen sind ein lückeni

loser Lebenslauf mit Lichtbild, Belege über die bisherige Tätigkeit unter

Beifügung beglaubigter Zeugnisabschriften, eigene Entwurfszeichnungen
und Nachweis der deutschbiütigen Abstammung für den Bewerber und

gegebenenfalls für seine Ehefrau beizufügen.
Die Bewerbungsunterlagen sind bis zum 15. Juli 1938 einzureichen.

Persönliche Vorstellung nur auf Aufforderung·
Gumbinnen, den 23. Juni 1938· Dck Blitgckmcistct.

Bei der Kreisverwaltung Mayen (Bezirk Koblenz) ist die Stelle des

Kreisbanrats
neu zu besetzen. Jn Frage kommen nur Bewerber mit abgeschlossener
hochschulbildung, die über besonders gute Fachkenntnisse und Erfahrungen
in der Landeskultur und im Straßenbau, sowie über eine hinreichende
Verwaltungspraxis verfügen, um die gesamte Kreisbauabteilung selb-
ständig zu leiten. Bewerber muß die volle Gewähr rückhaltlosen Ein-

flltzes für den nationalsozialistischen Staat bieten und alle sonstigen Vor-

UUSiStzUUgenfür die Ernennun zum Beamten erfüllen. Besoldung er-

fylgt nach A 2c2 RBO., OrtsklasseB. Reisekosten nach staatlichen Grund-

satzen. AbteilungssKraftwagen. Bewerbungen mit lückenlosemLebens-
lauf, Lichtbild, Nachweis der Deutschblütigkeit,auch für die Ehefrau, sowie
Belegen und Zeugnisabschriften über bisherige Tätigkeit sind u m g e h e n d

an die unterzeichnete Stelle einzureichen.
Mayen, den 23. Juni 1938.

Der Porsitzende des Kreisansschusses.

Bei der Stadtverwaltung Stralsund ist zum 1. Oktober dieses Jahres die

Stelle eines Magistratsbanrats
als Leiter der Tiefbauabteilung des Stadtbauamtes der Stadt Stralsund
zu besetzen Der Bewerber muß abgeschlossene hochschulbildung haben
und uber ausreichende Kenntnisse und gründliche praktische Erfahrungen
auf dem Gebiete des Straßen- und Kanalisationswesens sowie des Wasser-
baufaches verfügen. Die Besoldung regelt sich nach Gruppe A202 RBO.,
Ortsklasse B. Anstellung zunächst als Beamter auf Probe. Nach Ablauf
eines Jahres bei Bewährung Anstellung als planmäßiger Beamter.

Während der einjährigen Probezeit bestehtKündigungmit einmonatiger Frist.
Den Bewerbungen sind ein lückenloser Lebenslauf mit Lichtbild,

Belege über die bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter Zeugnis-
ubschriften, eigene Entwurfszeichnungen und Nachweis der deutschblütigen
Abstammung für den Bewerber und gegebenenfalls für die Ehefrau
beizufügen. Die Bewerbungsunterlagen sind bis zum 10. Juli d. J.
beim Personalamt der Stadt Stralsund einzureichen— Persönliche
Vorstellung nur auf Aufforderung.

Stralsund, am 22. Juni 1938.

Der Oberbürgermeister. ok. Stock

ei der Stadtverwaltung Neustettin ist die Stelle eines

Stadtbauinsnettors
(Beamtenstelle) sofort zu besetzen. Bewerber muß in der

selbständigen Bearbeitung der Baupolizeiangelegenheiten be-

iondere Erfahrungen aufweisen. Die Besoldung erfolgt nach
Gruppe A4(:n der Reichsbesoldungsordnung, Ortsklasse B.

Bewerbungen mit lückenlosemLebenslauf, Zeugnisabschr.,
Belegen über die bisherige Tätigkeit, dem Nachweis der arischen
Abstammung für den Bewerber und gegebenenfalls seine Ehefrau
sowie einem Lichtbild sind sofort dem Unterzeichneten einzureichen.

Neustettin mit rund 20000 Einwohnern ist Kreis- und

Garnisonstadt im Gebiet der pommerschen Seenplatte und
von Berlin über Stettin mit durchgehendem Eilzug in
4Ii2 Stunden zu erreichen.

Neustettin, den 23. Juni 1938.

Der Bürgermeister-.

Zum baldigen Dienstantritt werden gesucht:

A. ein Divlom-Ingenieur
(-Hochbuu) für Bauberatung und Denkmalpflege;

. (

B. em j"·"ngererArchitekt
mit zeichnerischen Fertigkeiten für Entwurfsarbeiten;

c. mehrere Hochbautekhniter;
D. mehrere Tieshnutekhmler

Verlangt wird:

zu A: ein feinsinniger Architekt, möglichst nicht über 40 Jahre, in

Denkmalpflege praktisch erfahren, gewandt, flotier Arbeiter;
zu B: Abschlußprüfung für hochbau einer höheren technischen Lehr-

anstalt, Erfahrung in Ausschreibung und Abrechnung;
zu C und D: Abschlußprüfung einer höheren technischen Lehranstalt

der entsprechenden Fachrichtung.
Das Angestelltenoerhältnis und die Vergütung, gegebenensalls

auch Umzugskostenbeihilfe und Trennungsentschädigung, regeln sich
nach den neuen Tarifordnungen für Gefolgschaftsmitglieder im

öffentlichen Dienst.
Bewerbungen mit lückenlosemLebenslauf, Lichtbild, beglaubigten

Zeugnisabschriften, eigenen Zeichnungen und Entwürfen und dem

Nachweis der deutschblütigenAbstammung (gegebenenfalls auch für
die Ehefrau) baldmöglichst erbeten.

Angabe des frühesten Dienstantritts erwünscht.
Potsdam- den 13. Juni 1938. Der Oberbürgermeister

Gesnkhtmehrere Tiesbantekhniter
mit abgeschl. techn. Mittelschulbildung für Büro und Baustelle der Niedrig-
wasserkegulierungsarbeiten an der Elbe. Vergütung je nach Erfahrung
und Dienstalter nach Gruppe VII bzw. Vlil des RAT. (alt).

Anhaltisthe Wasser- nnd Kultnrbauverwaltnng, Dessen.

III-IssssssssssssssssssIII-IIIIIIIIIIIIIII-
Zur Verwendung bei der städtischen Elekttizitätsvev

sorgung Aug-barg wird ein

Bantekhniier
mit Abschlußprüfung einer höh. Techn. Lehranstalt und Er-

fahrungen im hochbauwesen gesucht. Anstellung erfolgt im

Angestelltenoerhältnis. Bewerbungen mit ausführlichem Lebens-

lauf, Lichtbild, Angabe der Gehaltsansprüche und des frühesten
Eintrittstermins sind mit einer Erklärung über deutschblütige

Abstammung des Bewerbers, eotl. auch bezüglich der Ehefrau,
bis 15. Juli 1938 an das Städtische Personalamt einzureichen·

Der Oberbürgermeisterder Stadt Augsbnrg.

— Beim Stadtbauamt — Abt. hochbau —- der Stadt Eberswalde ist
zum 1. Oktober 1938

die Stelle eines Hothbantechnilers
im Angestelltenverhältnis zu besetzen. Bewerber müssen ihre abgeschlossene
technische Ausbildung und ihre deutschblütige Abstammung nachweisen.
Ausführliche Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften,

Lichtbild und Probezeichnungen sind baldigst einzureichen.
Vergütung wird gewährt nach der TarifordnungA für Gefolgschafts-

mitglieder im öffentlichen Dienst.
Eberswalde, den 17. Juni 1938.

Der Oberbürgermeister.

Für den Landkreis Templin wird

ein hauvtamtlikher Brandsthaner
im Angestelltenverhältnis gesucht. Gefordert wird eine gute Allgemein-
bildung, Gewandtheit in Wort und Schrift und bautechnische Vorbildung
(Bautechniker). Die Vergütung erfolgt nach VergütungsgruppevlaTO.A.
Außerdem wird eine monatliche Aufwandsentschädigung von 150M

gewährt. Bewerbungen sind mir umgehend unter Beifügung der

erforderlichen Nachweise (Lebenslauf, beglaubigte Zeugnisabschriften,
arische Abstammung und pol. Unbedenklichkeitsbescheinigung) einzureichen.

Templin, den 22. Juni 1938. Der Lands-at



Ein Bauassessoroder
Divlomssngenieur
(Vergütungs-Gruppe XXXI RAT.),

zweiTieibautethniier
(Vergüt.-Gruppe Vlttvltl RAT.),

.

ein Büroangestellter
(Vergütungs-Gtuppe V RAT.)

zum sofortigen oder späteren Dienst-
antritt für Entwurfs- und Bau-

leitungsarbeiten zur Verbesserung der
Oberen havelwasserstraße (Schleus.-
und Brückenbauten) gesucht. Dienstl.
Wohnsitz: Fürstenberg (Mecklbg.),
Ortsklasse B. Dauer: Voraussichtl.
mehrere Jahre. Bewerbungen mit

Lebenslauf u. Zeugnisabschriften an

Wasserbauamt Waren (Miiritz),
Kaiser-Wilhelm-Allee 6.

Bei dem städtischenBaupolizeiamt
sollen sofort

2 Hokhbautechniker
eingestellt werden. Gesordert werden

abgeschlosfeneBaugewerkschulbildung
Und gründliche technische Kenntnisse
und praktische Erfahrungen. Be-
werber, die in der Baupolizei bereits

tätig waren und statische Kenntnisse
nachweisen können, werden bevorzugt.
Uebernahme in das Beamtenun-

hältnis kann gegebenenfalls in Aus-

sicht gestellt werden.

Bewerbungen mit Lebenslauf, be-

glaubigten Zeugnisabschriften, An-

gabe des frühesten Dienstantritts,
Nachweis der arischen Abstammung
und der politischen-Zuverlässigkeit
sind sofort einzureichen.

Koblenz, den 15. Juni 1938.

Der Oberbürgermeister.

Beim Stadtbauamt Neuruppin ist
sofort die Stelle eines

Hochbantechnikers
(Dauerstelle) zu besetzen. Der Be-
werber muß im Zeichnen, Veran-

schlagen von Projekten und in der

Bauführung gewandt und auch mit

sonstigen Büroarbeiten vertraut sein.
Vergütung nach Gruppe Va der

Tarifordnung A für Gefolgschafts-
mitglieder im öffentlichen Dienst
(frühere Gruppe Vlll des Preußischen
Angestelltentarifs). Bewerbungen mit
den üblichen Unterlagen sind an den

Unterzeichneten zu richten.
Der Bürgermeister

der Stadt Neuruppin.

Staatlith genriiifter
Kulturbautekhniiler

mit Erfahrung in der Aufstellung
von Entwürfen und Bauausführung
wird zum 1. Oktober 1938 für das
Kreisbauamt gesucht. Die Besoldung
erfolgt nach Gruppe VIl. Reisekosten
werden nach staatlichen Sätzen ge-
währt. Die Bewerbungsunterlagen
sind möglichst umgehend mit dem

Nachweis der arischen Abstammung
und einer Unbedenklichkeitsbeschei-
nigung der letzten Dienststelle im

öffentlichen Dienst, daß gegen sein
Ausscheiden keine Bedenken bestehen,
einzureichen.

Der Landrat als Vorsitzender
des Kreisausschusses des Kreises
Schweriu (Warthe). Niemeyek.

«-

Bei der rund 18000 Einwohner zählenden Stadt Delitzsch ist die

Beamtenstelle des

Stadtbaumeisters,
dem als Leiter des Stadtbauamtes das gesamte Bauwesen untersteht,
möglichst sofort mit einem tüchtigen Fachmann zu besetzen Der Bewerber

muß abgeschlossene technische Mittelschulbildung besitzen, die Baumeisters
prufung und die Prüfung für den gehobenen mittleren technischen Bau-

dienst abgelegt haben, über gute Kenntnisse und große Erfahrungen auf
dem Gebiet des hoch- und Tiefbaues, der Baupolizei, der Stadtplanung
und sVermessung sowie des Siedlungss und Wohnungswesens verfügen
und schöpferischveranlagt sein. Die Besoldung regelt sich nach Gruppe ABC ö

RBD., Ortsklafse B.· Anstellung erfolgt zunächst auf 6 Monate Probe.
Probezeit kann gekürzt bzw. erlassen werden. Bewerbungen mit Licht-
bild, lückenlosem Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabschriften, dem Nach-
weis der deutschblütigenAbstammung für den Bewerber und gegebenen-
falls für seine Ehefrau find

spatesteus bis zum 10. Juli 1938
an den Unterzeichneten einzureichen.

Der Bürgermeister der Stadt Delitzsth, 24.Juui 1938.

Gesucht werden zum baldigen Eintritt auf Prioatdienstvertrag mehrere

» Regierungsbaumeister u. Bauassessoren
des Eisenbahn- und Straßeubausarhes oder des Wasser- und
Straßenbausaches,

mit Abschlußzeugnis einer Höheren
v) TicfbamckhnikckTechnischen Lehranstalt.
Vergütung: Zu a Gruppe til-il und zu b Gruppe Vla—Va der

Tarifordnung A für Gefolgschaftsmitglieder im öffentlichen Dienst. Für
die Gewährung von Reises und Umzugskosten socvie Trennungs-
entschädigung sind die Bestimmungen dieses Tarifes maßgebend
Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnisabschriften
und Zeugnissen über die politische Einstellung sind zu richten an den

Oberpriisidentender Provinz Westsalen tBerwaltung des

Provinzialverbarfdes),Münster tWestsalen), Landeshans

Zum sofortigen Dienstantritt gesucht:

1· mehrere Hoch-und Tiesbautekbniker
für Entwurfsbearbeitung, Bauleitung und Abrechnung,

2. mehrere Kanzleiangestellte
für Buchführung und Registratur.

Die Bezahlung richtet sich nach Dienstalter und Leistung und

erfolgt nach den Grundsätzen des ehemaligen NAT. zu 1 von

Vergütungsgruppe VIII, zu 2 nach Vergütungsgruppe iV—V.

Trennungsentschädigung und Umzugskoftenbeihilfe für Ver-

heiratete sowie Zureisekosten in höhe des 10M übersteigenden
Betrages werden nach den hierfür geltenden Bestimmungen gewährt.

Bewerbungen mit selbstgeschriebenem Lebenslauf, Lichtbild,
Zeugnisabschriften und Zeichnungen sind zu richten an

Regierungsbaninspektor Krause, Sagan-Dacl1sberg.

Ztr Durchführung verschiedener größerer Bauoorhaben suche ich
möglichst zum sofortigen Dienstantritt:

a) (Wasser-undsngenieu.rbau)
» mehrere Hoch-u.Tiefbantelimler
Vergütung zu a nach Gruppe lll ATO., früher Gruppe X NAT» Ver-

gütung zu b nach Gruppe VI—1V ATO., früher Gruppe Vli—l)( RAT.

Baustellens und Ueberstundenzulage nach den geltenden Bestimmungen.
Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf und beglaubigten Zeugnis-

abschriften — arische Abstammung ist Voraussetzung — sind zu richten an

Baurat L u etjo h ann , Swineruiinde, Herrendörferstraße4.

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

Hochbautechniier
fiir Entwurfsbearbeitung und Baupolizei sofort gesucht.
Bewerbungen sind mit begl. Zeugnisabschriften- Lebenslauf, dem Nachweis
der arischen Abstammung und Gehaltsanfprüchen zu richten an das

Preußisrhe Staatshochbauamt ll Koblenz - Ehkettbtektsteku.

III-IIIIIIIIIIIIIIIII

2 Tiesbautechniier
Vergütungsgruppe Vl—Vlil,

Mermessungstechniter
Vergütungsgruppe VI—Vll und

1 Zeuimer
Vergütungsgruppe V RAT., für die
Bauarbeiten am Mittellandkanals

Südflügel gesucht. Verheiratete
erhalten Zureisekoften, Trennungs-

ulage und Umzugskostenentschädis
gungsbeihilfe nach den gesetzlichen
Bestimmungen. Bewerbungen mit

Lebenslauf und Zeugnisabschr. an

Preußisches Kaualbauaiut
Merseburg, Domstraße 3.

Zum baldigen Dienstantritt wird für
das Stadtbauamt ein gut befähigter

Hochbautethniter
mit abgeschlossener Fachschulaus-
bildung gesucht. Besoldung erfolgt
nach Vergütungsgruppe Vla der

Tarifordnung A. Bewerbungen mit
den üblichenUnterlagen und Licht-
bild sind umgehend an den Unter-

zeichneten einzureichen. Pinneberg
hat 13000 Einwohner und liegt im

Vorortsverkehr von hamburg
Pinneberg bei Hamburg,

den 22. Juni 1938.

Der Bürgermeister.

Für das Stadtbauamt werden

zum sofortigen Eintritt

ein Hambautechniter
u. ein Tcesbautechniter
mit abgeschlossener technischer Mittel-
schulbildung gesucht. Bezahlung er-

folgt nach Vergütungsgruppe Vla

bzw. VII der neuen Tarifordnung A

für Gefolgschaftmitglieder im öffent-
lichen Dienst. Bewerber, die die

sonstigen Voraussetzungen für eine

Beschäftigung im öffentlichenDienst
(politische Zuverlässigkeit und arische
Abstammung) erfüllen, wollen ihre
Bewerbung unter Beifügung eines

ausführlichen Lebenslaufes sowie
beglaubigter Zeugnisabschriften über

ihre bisherige Tätigkeit und eines

Lichtbildes umgehend, spätestens
aber bis zum 15. Juli 1938 an den

Unterzeichneten einreichen.
Anklam, den 24. Juni 1938.

Der Bürgermeister.

Für das hiesige Kreisbauamt wird ein

Kulturbautechniier
sofort gesucht. Vergütungsgruppe
le—Vlll des PrAT. (Vla—Vb der

TO.A). Außerdem ist die Stelle

eines Verwaltungs-
angestellten

sofort zu besetzen. Vergütung nach
staatlich. Grundsätzen. Bewerbungen
mit den üblichen Unterlagen werden
umgehend erbeten.

Schönlanke, den 16. Juni 1938.

DerVorsiyende d.Kreisaussrhusses

Kulturbautechniker
(bzw. Tiefbautechniker niit entspr.
Erfahrung) zum baldigen Dienst-
antritt gesucht. Vergütung nach dem

PrAT. Gruppe Vli. Jnnens und

Außendienst. Bewerbungen mit
Lebenslauf,Zeugnisabschriften, Licht-
bild usw. erbeten an

Kreisausschusz in Liidinghausem



3 Hochbautekhniker
mit abgeschlossener hTL.-Bildung
zur »Bearbeitungder Baupolizei-
antra·c!esowie für laufende Dienst-
geschäfte sofort oder später in

Dauerstellung gesucht. Besoldung
Ie nach Leistung und Dienstalter
nach Tarirordnung A, Gruppe Vli,
VI a oder Va (entspricht VI—VliI des

PrAT-). AusführlicheBewerbungen
mit Nachweis der arischen Abstam-
mung, Lebenslauf und Zeugnisabs
schriften an das

Preußi St t b t
- Diefäeolzgeistige-kam

Für das städtischeTiefbauamtwerden
für sofort

1 Tieibautechniler,
ferner für das statische Prüfungsamt

2 Tiefbautethnilet
(Stutiket) mit abgeschlossener HTL.-
Bildung gesucht. Besoldung erfolgt
nach Vergütungr gruppe Via der

Taiifordnung A für Gefolgschafts-
mitglieder im öffentlichenDienst vom

I. 4. 1938. Bewerbungen mit selbst-
geichtiebenem Lebenslauf, Lichtbild,
beglaubigtrn Zeugnisabschriften sind
umgehend an den Oberbürgermeister
in Dortmund, haupt- und Personal-
amt — 10X3 —

zu richten.
Dortrnund, den 21. Juni 1938.

Der Oberbürgermeister.

uFür das Kreisbauamt werden

moglichst für sofort

ein Hotbbawund
ein Tiefbautetbniker
für Jnnens und Außendienst gesucht.
Vergütung erfolgt nach Verein-

barung. Bewerbungen mit Lebens-
lauf, Zeugnisabschriften und Nach-
weis der arischen Abstammung, ge-
gebenenfalls auch für die Ehefrau,
werden möglichst umgehend an den

Kreisausschuß Merseburg erbeten.

Merseburg, den 25· Juni 1938.

Der Landrat.

Für das hiesigeKreisbauamt wird

zum baldigen Antritt ein

Kniturbaningenienr
oder Tieibantechniker

gesucht. Vergütung nach Gruppe Va
der Tarifordnung A für Gefolgschafts-
mitglieder im öffentl,Dienst. Reise-
kOstenpauschale. Bewerbungen mit

Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis-
abschriften, Nachweis der arischen Ab-

stammung u. Lichtbild erbeten an den

Kreisansskhnß
Reichenbatb (Enlengebirge).

Bei der Stadtverwaltung Witzen-
hausen (Werra) wird sofort

ein Bautechniler
mit abgeschlossener Fachschulbildung
Goch- oder Tiefbau) gesucht. Ver-

gütung nach Vereinbarung. Be-

werbungen mit handschtiftlich. lückens
los. Lebensl , Angaben üb· arische Ab-

stamm. u. Lichtbild umgehend erbeten.

Witzenhausen (Werra), 27. Juni 38.

Der Bürgermeister-.
J. B.: Dr. Böllett.

Hochbautekljniler
zur Aufstellung Von Baubestandsbüchern, Bearbeitung der Bau-

polizeianträge sowie für laufende Dienstgeschäfte sofort gesucht.
(Besoldung nach Gruppe Vli des bisherigen PrAT.)

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften und Lichtbild.
Arische Abstammung Bedingung.

Preußiskhes Stautshochbauamt Eutin.

Zwei Kulturbautekhniler
zum möglichst sofortigen Eintritt für das Kreiswiesenbauamt in Dauer-

stellung gesucht. Vergütung nach Gruppe Va TO. A. Bewerbungen Mit

Lichtbild, Nachweis der arischen Abstammung und Angabe, wann Dienst-
antritt frühestens möglich ist, sind zu richten an

Kreisauofchuß Belgard (Ponnuern).

Wir suchen für sofort oder später einen

erfahrenen Tieibautetbniler
für Baustelle und Büro. Vergütung nach RAT.

VII bis Vlil und Bauzulage. Ausführliche Angebote an

Weißelfterderband,Dienststelle Zeis- Posaer Str. 21.

Zum möglichst umgehenden Eintritt ein energischer, erfahrener und

künstlerischbefähigter

Gartenbautekhniier
zur Entlastung und Vertretung des Leiters der Stadtgartenverwaltung
und des Friedhofsamts gesucht. Berlangt wird der erfolgreiche Besuch
einer staatl. Lehr- und Forschungsanstalt für Gartenbau (Gartengestaltung)

d mehrjährige Praxis im Jnnen- und Außendienst. Bewerber müssen
zeichnerisch befähigt sein und über gute Pflanzenienntnisse verfügen.
Anstellung erfolgt zunächst auf Privatdienstoerttag. Die Anstellung als

Beamter ist bei Bewährung in Aussicht genommen. Bewerbungen mit

Lebenslauf, Zeugnisabschrifien, Lichtbild, Gehaltsansprüchen nach der

Tarifordnung für Gefolgschaftsmitglieder im öffentlichenDienst vom

1. April 1938, einigen selbstgefertigten Plänen und Ansichtsskizzen,
sowie Nachweis der arischen Abstammung, auch der Ehefrau, und An-

gabe des frühesten Dienstantritts umgehend erbeten an den

Oberbürgermeister der Stadt

c I
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USV Kindeelondoeesriiiciiu ng

Stiele mit

liess-infor-

Jeder Brief, der an uns zur Weiter-

hefiirderung eingesandt wird, muj
mit Portomarlre versehen seinc

Abholung aus der Geschäftsstelle
findet nicht statt.

Es wird gebeten, den inneren Um-

schlag des Briefes mit dem Kenn-

work, und zwar in der linhen oberen

Ecke, zu versehen und rechts die

Freimarhe aufzuhlehem so dajs wi-

auj den Brief den Namen des Emp-
fängers schreiben können. Eines

Änschreibens heddrj es nicht.

Ojjerten ,,Eingeschriel)en« an uns

zu senden, hat keinen Zwecke-, da ein

Anspruch auj Rächgahe an uns da-

durch nicht erwächst. Wir geben die

ojjerten im gewöhnlichen Brief an

unsere Äujtraggeber weiter-

Geschäjtliche Empfehlungen und

sonstige Ängehote werden nicht als

,,0JJerten« befördert; sie werden

entweder, wenn Port-o beigefügt ist,
den Einsendern zuruclrgesandt, sonst

vernichtet.

Hocbbautechniler
oder Regierungs-

baureferendar
wird sofort für konservatorische Ar-
beiten gesucht. Bewerbunten an das

Preußische Staatshokhbauanit
Ranmburg (Saale), Domplati Z.

Hochbautethniler
sofort oder später für die

Baupolizeiabteilung des Kretsbau-
amtes gesucht. Dauerstellung.
Vergütung nach Vereinbarung. Orts-

klasse c. Bewerbungen mit Licht-
bild und den üblichen Unterlagen
sind umgehend einzureichen an

Landrat in Ouerfurt.

Zum sofortigen Eintritt wird
ein tüchtiger

Berwaltnngsgehilfe
gesucht. Besoldung nach Gruppe Vi

PrAT-, Ortsklasse B. Erfahrungen
auf dem Gebiete derFremdenverkehrs-
werbung erwünscht. Bewerbungen
mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften
und Nachweis der Parteizugehörigs
keit sind zu richten an die

Stadtderwaltnng
in Schlciden (Eisel).

O O »s

»Bist-AO. - ILZIGi.;,...llllllllllillllIIIillillilllllllllliliWiiiiiililliliIllWlllIliiiiWlllllWlellWlMWlllWllWllillllllliilllllllWWlllllllllllllIlllliliillllillllillllIillllillilllIlllllllllllllllIlWIllllllllllillilllllBon der Kreisverwaltung in Gleiwitz
wird zum 1. August d.J. eine

Kreisfiirsotgerin
gesucht. Vergütung nach Gruppe Vlil
der Tarifordnung A für Gefolg-
schaftsmitglieder im öffentlich.Dienst
mit Aussiiegsmöglichkeiten nach VII·
Voraussetzung für die Einstellung
sind: Staatliche Anerkennung, po-
litische Zuverlässigkeit und Nachweis
der arischen Abstammung. Bewer-
burgen mit Lichtbild, Zeugnisab-
schri ten und Lebenslauf sind zu
richten an den

Vorsitzenden des Kreisaussthnfses
in Stein-M



Die Gemeinde Ostseebad Neu-

kuhren sucht für den zu einer Reichs-
behörde einberufenen

Berwaltungsinfpettor
einen geeigneten Vertreter« Bei

endgültigem Freiwerden der Stelle

erfolgt Uebernahme ins Beamten-

verhältnis. Besoldung GruppeA4c2.
Dienstantritt möglichst sofort. Be-

werbungen mit Lichtbild, Zeugnis-
abschriften u. Abstammungsnachweis
sind zu richten an

Bürgermeister
thseebad Neukuhren.

Bei der Stadtoerwaltung in Heils-
berg (10000 Einwohner) sind ab

sofort zu besetzen:
a) eine neu einzurichtende Stelle
für das Wohlfahrtswesen mit
einem tüchtigen

Verwaltungs-
angestellten.
Vergütung erfolgt nach Ver-

gütungsgruppe VI PrAT. Jn
Frage kommen nur Bewerber
mit umfassen der Kenntnis und

mindestens einjähriger Tätig-
keit im Wohlfahrtswesen;
eine freie Stelle mit einem

Verwaltungs-
angestellten
für das Bau- und Siedlungs-
wesen. Vergütung erfolgt nach
Vergütungsgruppe V PrAT.
Bedingung: Umfassende Er-

fahrungen aus dem ein-

schlägigen Gebiet.

Spätere Anstellung als Beamte
wird bei Bewährung in Aussicht
gestellt. Daher abgelegte Prüfung
gewünscht. Bei gleicher Eignung
erhalten Versorgungsanwärter den

Vorzug. Probezeit etwa 6 Monate.
Bewerbungen mit Lichtbild und

den üblichen Unterlagen sind zu
richten an den

Bürgermeister in Heilsberg
(Dstbreußen).

b)

Die hiesige Stadtverwaltung hat die

zeutrale Akteubertbaltung auf-
gehoben. Demzufolge sind die Akten
auf die einzelnen Abteilungen zu
verteilen und nach einem modernen

Verfahren auszubauen. Für diese
Arbeit suche ich eine

lachtundige Kraft.
Bewerbungen mit Referenzen und

Gehaltsansprüchen sofort erbeten an

Bürgermeister
Nordseebad Wyk auf Führ.

Ein tüchtiger junger

Angestellter-
der entweder in den Angelegenheiten
der Vermögens-, Steuer- u. Finanz-
verwaltung oder in der allgemeinen
Verwaltung, Standesamt u. Sozial-
versicherung eingearbeitet und un-

bedingt sicher ift. Bezahlung nach
Leistung. Bei Ablegung der ersten
Prüfung mindestens Gruppe Vl. An-

gebote erbeten mit Lichtblld, Lebens-

lauf und Zeugnisabschriften an

Bürgermeister
in Schiefbahn (Riederrhein).

Bei der Stadtoerwaltung hindenburg (Oberschlesien), 130000 Ein-
wohner (Ortsklasse B), ist die Stelle eines nach Gruppe 4 b 1 RBQ besoldeten

Stadtoberinfvettors
zu besetzen. Bewerber, welche die Prüfung für den gehobenen mittleren
Verwaltungsdienst an einer anerkannten Beamtenfachschule mit gutem
Erfolge bestanden haben, können sich unter Angabe der Verwaltungs-
gebiete, auf denen sie mit Erfolg hauptsächlichtätig waren oder für die

sie eine besondere Eignung zu besitzen glauben, unter Beifügung von

Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabschriften, Lichtbild und Nachweis der

arischen Abstammung — gegebenenfalls auch der Ehefrau — alsbald
melden. Umzugss und Reisekosten sowie Trennungsentfchädigung
werten gewährt.

Hindenburg (Oberfchlesien), den 24. Juni 1938.

Der Oberbürgermeister.

Bei der Kreiskommunalverwaltung des Siegkreises in Siegburg
(Ortsklasse A) ist zum 1. September 1938 die Stelle eines

Kreisausskhufzinsbettors
zu befetzen. Die Besoldung erfolgt nach Gruppe A4cI der Reichs-
besoldungsordnung. Bewerber müssen die 2. Verwaltungsprüfung abgelegt
haben und gründliche Kenntnisse in der Bearbeitung von Kommunals

aussichts- und Personalangelegenheiten nachweisen. Prodezeit 6 Monate-
Bewerbungen sind unter Beifügung eines selbstgeschriebenen Lebens-

laufes, beglaubigtet Zeugnisabfchriften, eines Lichtbildes, des Nachweises
der deutschblütigen Abstammung (evtl. auch für die Ehefrau) sowie des

Nachweifes über die Zugehörigkeit zur NSDAP., ihren Gliederungen
und angeschlossenen Verbänden bis spätestens 25. Juli 1938 zu richten
an den Landrat des Siegkreises, Kommunale Kreisverwaltung, haupt-
abteilung in Siegburg, Kreishaus.

Siegburg, den 21. Juni 1938.

Der Landrat des Siegtreifes. W e i s h eit.

Bei der Gemeindeverwaltung Laboe (Kieler Außenförde) ist sofort

die Stelle des Büroleiters
zu—besetzen. Giündliche Ausbildung im Kommunalverwaltungsdierst,
insbesondere im Standesamts-, Wehr-, Polizei-, Wohlfahrts-, haushaltss
und Rechnungswesen und praktische Erfahrung aus allen Gebieten der

Kommunaloerwaltung erforderlich. Vergütung nach Gruppe Vll PrAT.
Dienstwohnung vorhanden.

Laboe ist Badeort, starkbesuchte Fremdenverkehrsgemeinde und herrlich
gelegen an der Kieler Außensörde. Ortsklasse B.

Bewerber mit 1. und 2· Verwaltungsprüfung werden bevorzugt.
Die üblichen Bewerbungsunlerlagen sind sofort einzureichen Dienst-

antritt sobald wie möglich.
Laboe, den 25. Juni 1938.

Der Bürgermeister. V k 2 tth au e k.

UM.MIMMMMWMWMMMMW

Weftdentfche Kreisbauernfkhaft fncht zu sofort

Verwaltungsangestellten
E mit avgeschcossenek Ausbildung Landwirtschaftnche Kenntnisse-
erwünscht. Besoldung-erfolgt nach Gruppe VI oder VII RAT.,

L je nach Leistung. Bewerbungen sind lückenloseZeugnifse, hand-
geschriebener Lebenslauf und Lichtbild unter P9475 an die

E Geschäftsstelle dieses Blattes beizufügen
«

·
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Die Stelle eines Stadtoberselretiirs
im Hauptverwaltungsamt der Stadt Mühlhausen (Thür.) ist alsbald zu
besetzen. Verlangt werden gründliche Kenntnisse und praktische Erfahrungen
auf allen Gebieten der Komniunaloerwaltung insbesondere auf dem
Gebiete des Beamten- und Besoldungsrechts. Ablegung der 2.Ver-

waltungsprüfung ist Bedingung. Die Besoldung erfolgt nach Gruppe 4e
der Reichsbesoldungsordnung, Ortsklasse B-

Bewerber, die diesen Anforderungen entsprechen, Wollen ihre Gelllche
mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Lichtbild und Nachweis der arischen
Abstammung bis zum 15. Juli einreichen.

Der Oberbürgermeister der Stadt Müblhaufen (Shiiriugen).

ÆÆWMM

Im Interesse der stellensuehencien
bitten wir die Empfängernon Bewerbungsfcbreiben, diese den siblendern baldniögi.
zurückzufchicbembesonders wenn wertvolle Beilagen verlangt und eingefundt sind.

Bei der Stadtverwaltung Merzig
sind sofort zu besetzen:

a) 1 Angeltelltenftelle
beim Stande-amt-

d) I Kassen-
Angestelltenftelle

Die Vergütung erfolgt in beiden

Fällen nach Gr.V, bei abgelegter
1. Verwaltungsprüfung nach Gr. Vl

NAT. bzw. nach den entsprechenden
Gruppen Vlll und Vll der Tarifs
ordnung A für Angestellte, Orts-

klasse B. Verlangt werden neben

dienstlicher und persönlicherZuver-
lässigkeit gründliche Fachkenntntsse
und mehrjährige praktische Erfahrung
im Verwaltungs- oder Kassendienst.

Schriftliche Bewerbungen mit Le-
benslauf, Zeugnisadschriften, Licht-
bild, Nachweis der arischen Ab-

stammung, gegebenensalls auch der«
Ehefrau, mit Angabe der Zugehörigs
keit zur Partei oder deren Glie-

derungen, sind bis 10. Juli 1938

einzureichen.
Merzig (Saar), 25. Juni 1938.

Der Bürgermeister.
J« V.: J a e g e r , 1.Beigeordneter.

Für das Amt Riegelsberg wird

zum fofortigen Eintritt ein

Verwaltungsbehilfe
gesucht. Vergütung bei 1. Fach-
prüfung Gruppe VI des RAT., nach
Ablauf der dreimonatigen Probe-
zeit Vll RAT., bei 2 Fachprüfungen
Gruppe Vll NAT. bzw. VllI NAT.
nach Ablauf der dreimonatigen
Probedienstzeit·

Riegelsberg ist landschaftlich schön
gelegen und mit der Großstadt Saat--
brücken durch Straßenbahn ver-

bunden. Es besteht die Möglichkeit
des Besuchs der Gemeindeverwal-
tungsschule und der Verwaltungs-
akademie Saarpfalz in Saarbrücken.
Das Amt hat 15200 Einwohner-

Bewerbungen mit üblichen Unter-

lagen und Lichtbild sofort erbeten.

Riegelsberg, Post Güchenbach
(Saar), den 14. Juni 1938.

Der Amtsbiirgermeifter.
Dr. Ehristmann.

Größere Verwaltung Nähe Düsseli
dorfs sucht zu sofort mehrere

jüngere
Berwaltungsgebtlfen.
Vergütung nach Gr. V—Vll Pr,
Ang.-Tarif, Ortsklasse B.

Bewerber mit guter verwaltungg-
mäßiger Vorbildung und erster bzw.
erster und zweiter Prüfung wollen

ausführliche Unterlagen und Bild

umgehend unter B 6821 an die

Geschäftsstelledieses Blattes richten.

Berlvaltungsgebtlfe
über 24 Jahre alt, zum 1. August
d. J., erfahren in Standesamts-
und Polizeisachen, gesucht. Besol-
dung nach Gruppe 6 des PrAT.
Bewerbung mit Lebenslauf, Licht-
bild und Zeugnisabschriften erbeten
bis zum 1. kommenden Monats.

Birgel, Kreis Daun (Rheinland),
den 9. Juni 1938.

Der Amtsbiirgerrneifter.
Koetzold.



Für die hiesige Verwaltung wird
ein gewandter

Verwaltungs-
angesiellter

zum fokatigen Eintritt gesucht. Be-
werber mit 1. Verwaltungsprüfung-
nicht Unter 25 Jahre, müssen in der

Lage fem,in Polizei- und Bausachen,
Wehrerfassung und im Wohlfahrts-
amt selbständigzu arbeiten. Besol-
dung erfolgt nach Gruppe Vl PrAT.,
Ortstlasse C. Schönow ist Vorort
von Berlin. Bewerbungsgesuche mit

selbstgeschriebenem Lebenslauf, be-

glaubigten Zeugrisabschriften und

Nachweis der arischen Abstammung,
sind umgehend einzureichen.
Schönow (Kreis Niederbarnim),

den 28. Juni 1938.

Der Bürgermeister

Bei der Gemeindeverwaltung
Schulzendorf, Kr. Teltow (7500 Ein-

wohner, Ortski. c, Berliner Vorort
Moglichkeit zum nebcndienstlichen
Besuch der Kurmärk. Gemeindever-
waltungsschule in Berlin) sind sofort

2 Angestelltenfiellen
zu besetzen Es kommen nur Be-
werber in Frage, die gründliche
Fachkenntnisse und langjährige Er-
fahrungen auf allen Gebieten einer

Kommunalverwaltung(insbesondere
Wohlfahrtswesen,Polizeioerwaltung
oder Bau- und Siedlungswesen)
besitzen. Vergütung VI PrAT., evtl.
Vll PrAT. (bei 2. Prüfung). Be-

werbungsunterlagen mit Lichtbild
sind umgehend einzureichen.

Schulzendvrf (Kr. Teltow), 25. 6. 38.
Der Bürgermeister.

Bei der hiesigen Stadtverwaltung
(Abteilung Stadtwerke, Gas-, Elek-

trizitätss und Wasserwerk) ist mög-
lichst sofort eine

Bütogehilfeniielle
zu besetzen. Bewerber muß die Ein-

heitskurzschrift sicher beherrschen, die

Schreibmaschine flott bedienen kön
nen und zuverlässiger Rechner sein.
Vergütung erfolgt nach Gruppe V
des Preußischen Angestelltentarifs
Bewerber, die bereits in städtischen
Betrieben tätig gewesen sind, werden

bevorzugt. Bewerbungsgefllche sind
mir unter Beifügung eines selbst-
geschriebenen Lebenslaufes, begl.
Zeugnisabschriften und eines Licht-
bildes unter Angabe des frühesten
Eintrittstermins an den Unterzeich-
neten vorzulegen.

Deutsch-Krone, den 20. Juni 1938.
Der Bürgermeister.

Bei der hiesigen Amtsverwaltung
Oktsklasse B) ist sofort eine

Angestelltenftelle
zu besetzen. Der Bewerber muß

eine Ausbildung in allen Abteilungen
einer Kommunalverwaltung erhalten
haben, die Stenographie beherrschen
und die Schreibmaschine bedienen
können. Vergütung nach Gruppe 5
des PrAT. Die Bewerbungen sind
unter Angabe des frühestenAntrltts-

tecmins mit Lichte-nd und Zeugnis-
abschriiten, sowie Nachweis der

atifchen Abstammung UMAEIDSUD
einzureichen.

Volruarstein (Ruhk), ·18. 6. 1938.
Der Amtsbürgermeistet—

hoyer.

............ .. All emeine Dienstordnung

Vor- u. Zuname:
(oder Behörde)

Ort:

AllgemkineDienstordnung zu den Tarifordnungen
fiir Gefolgschaftsmitgkieder

im öffentlichenDienst
ADO

Mit Anwendung der Tarifordnungen A und B,
Geltungsbereich der Allgemeinen Dienstordnung,
Allgemeine Dienstordnung für nichtbeamtete

Gefolgschaftsmitglieder,
Richtlinien für die Alters- und Hinterbliebenen-

versorgung.

Bestellfchein: Fäckleurøxpobåixeläihm
hiermit bei Verlag nnd Buch-

Berlin SW. 68, Vrandenburgstraßes2n »

............ .. Allgemeine Tarifordnung für die Gefolgschaftsmitglieder im öffent-
lichen Dienst (ATO.)»je 2,10 RM

u den Tarifordnungen für Gefolg-
scha smitglieder m üsfentli en Dienst (ADO.) je 1,60,RM.

Der Betrag wird iiafchErhalt — innerhalb vier Wochen — auf Postscheckkonto
Berlin 41286 überwiesen

— ist nachzunehmen. Erfüllungsort Berlin. Eigen-
tumsrecht bis zur vollständigen Bezahlung vorbehalten.

’(-s F
—-

lln sang ilnlloilslatsilist with
Allgemeine Tarifordnung für die Gefolgschafts-

nitglieder im öffentlichenDienst (ATO.).
Der neue Einheitstarif für Angestellte und Arbeiter des Reiches,

der Länder, Gemeinden, Gemeindeverbände usw.
Mit Tarifordnung A,

Tarifordnung B,
Tarifordnung für die Straßenbahnen,
Tarifordnung -

für die Staatsforstverwaltungen,
Tarifordnung für die öffentlichen und öffent-

lich-rechtlichen Kreditanstalten und öffent-
lichen Bausparkassen.

Geheftet 2,10 »M.

« o

Geheftet 1,60 M.

war-g a- Eo., Abt. Buchhandlung,

q.

Beruf:

Straße Nr. Datum:

Vei der hiesigen Kreiskommunali

verwaltung sind

2 Angestelltenftellen
sofort zu besetzen. Vergütung erfolgt
nach Gruppe Vlll bzw. Vll der TO. A,
Ortsklasse C. Prüfung erwünscht-
jedoch nicht Bedingung Bewerber
mit Fachkenntnissen, insbesondere
auf dem Gebiete der Kreissteuern
und der öffenttichenFürs orge, wollen
die erforderlichen Unterlagen wie

Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigte
Zeugnisabschriften und Nachweis
der arischen Abstammung umgehend
einreichen.

Heinrichswalde (Ostpreußen),
den 25. Juni 1938.

Der Landrat und Borsitzende
des Kreisausschusses.

Die Amte verwaltung Niedermars-»
berg sucht für sofort einen

Berwaltungsgelnlfen
als Sachbearbeiter für das Wohl-
fahrts-, So ,ialversicherungss,Kinder-
beihilfens u.Ehestandsdarlehnswesen.
Bewerber müssendie 1. Verwaltungs-
prüfung abgelegt haben und die

vorgenannten Arbeiten selbständig
erledigen können. Besoldung nach
Gr. VI PrAT., OrtskL c. Bewer-

bungen mit Lebenslauf, Zeugnis-
abschriften und Lichtbild umgehend
erbeten.

Niedermarsberg (Kreis Brilon),
den 23. Juni 1938.

Der Amtsbiirgermeister.

Bei der hiesigen Stadtverwaltung
sind sofort

2 Angesielltenfiellen
neu zu besetzen.

Gefordert werden guteErfahrungen
im Verwaltungsdienst und möglichst
besondere Kenntnisse im Steuerwesen
und in der Wohlfahrtspslege oder

im Ersassungswesen und haushaltss
und Rechnungswesen. Vergütung
erfolgt nach Gruppe Vll der TO. A

(seither Vergütungsgr. Vl PrAT.).
Bewerbungen mitLebenslauf, begl.

Zeugnisabschriften, Lichtbild u. Ariers

vachweis werden binnen 2 Wochen
an den Unterzeichneten erbeten.

Hilchenbach (Siegerland),
den 18. Juni 1938.

Der Bürgermeister
der Stadthilcheubach (Kr. Siegen)

A ck e r m e i e r.

Bei der Stadtverwaltung Preußischs
Friedland CGrenzmarksPosensWests
preußen) wird zu sofort ein

erwaltungsgehilfe
gesucht. Bewerber muß mit allen
vorkommenden Verwaltungsarbeiten
bestens vertraut sein. Beherrschung
der Kurzschrift und Schreibmaschine.
Besoldung nach Gruppe V des PrAT.
Bewerbungen m. Lebenslauf, Zeug-
nisabschristen und Lichtbild umgehend
erbeten.

Der Bürgermeister
der Stadt BrenszischeFriedland

OrenzmartsBosensWestpreufzen).

Berufs- und Handelt-sehnte
Brenzlau.

A-1 der als beruflich ausgebaut
anerkannten städtischen Berufsschule
sind zum 1. Oktober 1938 oder später

zwei Gewerbeoberlehrer-
Planitellen

für das Metallgewerbe
endgültig zu besetzen. Eine derStellen

wird gemäß §5 GVG. mit einem

Besoldungszusrhußvon 800 MS aus-

gestattet werden. Bewerbungen mit

den üblichen Unterlagen und Licht-
bild an den Unterzeichneten.

Prenzlan, den 27. Juni 1938.

Der Bürgermeister-.

Zum 1. Oktober 1938 sind folgende
Planstellen an der Bezirksberufss
schule IV in Jeßnitz (Anhalt), Bahn-
station bei Dessau, zu besetzen:

1 Divl.-Handelslehrer
(Grundg. 36005Æ u. Wohnungsgeld),

1 Gewerbelehrer,
Fachrichtung beliebig, evtl. Nahrungs-
gewerbe. (Grundg. 3300 M und

Wohnungsgeld.)
Feste Anstellung nach einjähriger

Probezeit Die erforderlichen Unter-

lagen sind einzureichen.
Jeßnitz (Anhalt), den16. Juni1938.

Der Bürgermeister.

Zu meinen 6 Kindern im Alter bis zu
7 Jahren suche ich eine geprüfte, am

Beruf und an den Kindern interessierte

Kinderschwesier
zur Betreuung der kleineren, u. außer-
dem eine erfahr·, unbedingt zuverläss.

Erzieherin
für die größeren Kinder.

Frau v. Nell, Trier, Gut Mariahof.

Für die ländlichen Berufsschulen
des Landkreises Trier werden

3 landwirtschaftlitlle
Lehrerinnen

in Beamtenstellung für sofort gesucht.
Besoldung erfolgt nach der Be-

soldungsgruppe 4 des handels- und

GewerbelehreriBesoldungsgesetzes.
Bewerbungsgesuche mit Lebens-

lauf,3eugnisabschriften,Lichtbild und

Nachweis der arischen Abstammung
sind zu richten an den herrn

Landrat in Trier.

Suche zum Eintritt für sofort evgl.
Erziehetin in den 30 er Jahren für
meine ZTächt im Alter von 8, 15 u.

17J. Dieselbe muß in der-Lage sein
die Schularb. bis z. Abit. u. Klavier-

übungsstunden zu beaufsicht, sowie
in Körperpr u. haush bew. sein
Fröhl.tierlieberChar. erw. Bewerb.
mit Lichtb., Zeugnisabschr. u. Geh-
Anspr. an Frau Annie von Laugen,
Köln-Lindental, Landgrafenstr.113

Suche von herbst 1938 bis

Ostern 1939 erfahrene

Hauslebrerin
wegen heirat der jetzigen, für zwei
Mädels in Untertertia und Ouinta.

hohes Gehalt zugesichert.
Frau von Gngelbrechten,
Lüderitz (Kreis Stendal).
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sinnt-Jesuqu
; diplomgeprüft u. mit mehrjähr.
. Erfahrung für die Volksbücherei J
’

und die wissenschaftl. Stadt T

bibliothek für 1. Oktober 1938;
gesucht. Vergütung nach Gr .Vl !

sder TO· A für Gefolgschafts--
; mitglieder im öffentlichenDienst

«

mit Aussicht auf eventuelle Aufs «

Frückung nach Gr. Vb. Vewers )

bungen sind mitLebensl.,Nach- i
weis der arisch. Abstammung, sJZeugnisabschristen und Licht-»-

z bild alsbald an den Unter· s

i zeichneten einzureichen. i

! Der Oberbürgermeister i

der Stadt Liegnitz. s

Zwei Verwaltungs-
angestellte

sofort gesucht. Gute Vorbildung und

gründliche Fachkenntnisse erforderlich
Arbeitsgebiete :

1. Registratur, Meldeamt, Standes-
amt. Fürsorge- u. Erfassungswes.

2. Kassen-, Steuers u. Rechnungs-
wesen, kameralist.- und kaufm-
doppelte Buchführung.
Vergütung nach Gr. VIl der TO. A.

Bewerbun gen mit Lebenslauf, Zeug-
nisabschriften, Ariernachweis, Licht-
bild sind sofort einzureichen.
Märkisch-Friedland, 21. Juni 1938.

Der Bürgermeister.
A u g s p a ch.

Bei der Stadtverwaltung hagenow
ist zu sofort eine

Anaestelltenstelie
nachGruppeVlldesRAqu besetzen.
Bedingung: Mindestens 1. Verwal-

tungsprüfung und Erfahrung in

Baupolizeis und Siedlungsbauans
gelegenheiten. Bewerbungen mit

Zeugnisabschriften, Lichtbild, Nach-
weis der arischen Abstammung sind
zu richten an

Bürgermeister
der Stadt pagenow (Mecklbg.).

Bei der hiesigen Amtsoerwaltung
(2300 Einw.) ist am 1. Juli 1938 eine

Anaeltelltenstelle
zu besetzen. Bewerber muß mit

sämtlichen Arbeiten der Steuerver-

waltung der vorwiegend ländlichen
Gemeinden mit industriellem Ein-

schlag vertraut sein. Vergütung nach
Gruppe V VrAT , evtl. VI, Ortski. C.

Amt Ossenberg, Borth über

Xanten (Rheinland).
Der Amtsbürgermeister.

Für die Gemeinde- und Sparkasse
baldmöklichst tüchtiger

Verwaltunasgehilse
gesucht. Vergütung je nach Alter

Gruppe V bzw. Vl PrAT.
Wöhrden über heide (F)olstein),

den 25. Juni 1938

Ver Bürgermeister
für Südertvöhrden

l i i

Bilder MERMITHE-Y-

Verwaltungs-
angestellter

in der Stadtverwaltung Kremmen
bei Berlin (Kreis Osthavelland) zum
1. 8. 38 gesucht. Arbeitsgebiet: Wohl«
fahrt-wesen, Statistik und Grund-
stücksverwaltung. Vergütung nach
Gruppe VI PrAT. mit anrechnungs-
fähigen Vordienstzeiten. Beherr-
schung der Schreibmaschine Be-
dingung. Bewerbung mit Lichtaild
und Unterlagen sofort erbeten.

Der Bürgermeister.

Dir teilen unsern Besetn nach die folgender-
Irns bekannt ewordenen Stellenanssrhreis
bangen mit, ie teilweise schon in eitnngen

usw. veröffentlicht worden nd.

Die Stelle des

Bürgermeisters
der Stadt Löwenberg (Schlesien),
6300 Einwohner, Kreis Löwenberg,
Regierungsbezirk Liegnitz, soll sofort
neu besetzt werden. Der Bewerber
muß neben den allgemeinen Voraus-

setzungen die erforderliche Vorbildung
oder die besondere Eignung für das
Amt besitzen. Besoldung n. Gr. A 2ci
der Reichsbesvldungsordnuna mit
eir er nichtruhegehaltsfähigenDienst-
aufwandsemschädigung von jährlich
600 RM Ortsklasse C. Der Be-
werber darf kein Nebenamt gegen
Entschädigung ausüben. Die Be-

werbungen sind innerhalb 14 Tagen
vom Tage der Veröffentlichung ab

einzureichen.
Der Bürgermeister.

J. V;: h e y n e, 1. Beigeordneter.

Für verschiedene größere Bauoors
haben in Wien und näherer Um-

gebung werden gesucht:

Bauasseiioren
des Hochbaufaches,

Divlomingenieure
des Hochbaufaches,

Architetten und

Hochbautekhniien
Zahlung nach RAT. Erstattung der

Zureisekosten, Gewährung v. Tren-

nungsentschädigung. Ausführliche
Bewerbungen m. lückenlosemLebens-

lauf, Zeugnisabschristen und Licht-
bild sind zu richten an

Regierungsbaurat Schmanck,
Wienh Rathausstraße 13 l.-10.

Drei Hokhbautekhniier
mit hTL.-Abschlußprüfung für Bau-

poiizei und Entwurfsbearbeitung
sofort gesucht. Zeichnerische Fähig-
leiten erforderlich. Vergütung ent-

sprechend Leistung nach TO. A,
Gruppe WV. Arische Abstammung,
gegebenenfalls auch der Ehefrau, ist
Voraussetzung Bestimmungsgemäße
Erstattung der Zureisetosten an Ver-

heiratete. Ausführliche Bewerbung
mit Angabe des frühesten Dienst-
antritts, lückenl. Lebenslauf-Zeugnis-
abschr.u. Lichtbild umgehend erbeten.

Der Landrat
des Kreises Niederbarnim,

Berlin N W40, Friedrich-Karl-User 5.

Für die Entwurfsarbeiten der

ElbehokhbriitieHamburg
werden zum sofortigenEintritt gesucht:

A. Technisches Personal:

Ie ein Abteilung-letter
f. Tiefbau, Stahlbau, Vermessungsi
wesen und Baukontrolle. Dienst-
bezüge: Sondergehalt nach Ver-

einbarung;
.

-,Diplom-ongenieure
für Tiefbau, Stahlbau, Architektur,

- Vermessungswesen u.Baukontrvlle.
Dienstbezüge nach Vergütungs-
gruppe lll bis ll TO. A;

o . .

angemeure u.Tekhniter
für Tiefoau, Stahlbau, Architektur,
Vermessungswesen u.Vaukontrolle.

Dienstbezüge nach Vergütungs-
gruppe VlI bis lV TO. A;

stotte Zeichner
für Tief- und Stahlban. Dienst-
bezüge nach Vergütun gsgruppeVlll
bis Vli TO. A ;

Modellbauer
für herstellung von Brücken- und

Architekturmodellen. Dienstbezüge
n. Vergütungsgr.Vli bis lV TO. A;

Tieibautechniler
für den Außendienst. Dienstbezüge
n. Vergütungsgr.Vll bis lV TO. A;

B. Nichttechnisches Personal:

kaufm. Angestellte
möglichst mit Verwaltungstätigkeit
im behördlichen Rechnungs- und

Kassenwesen, für Bearbeitung von

Liegenschaften, für Expedition, Jn-
ventarverwaltung usw. Dienstbes
züge nach Vergütungsgruppe Vll

bis IV TO. A«

Kanzleitraste
mit Fertigkeit in Kurzschrift und

Schreibmaschlne. Dienstbe süge nach
Vergütungsgr. lx bis Vlll TO. A;
Zu den Vergütungen werden ge-
zahlt: Ueberitundenvergütung bei
den Gruppen IX bis II, Bauzulage
bei mehr als 500Xo Außentätigkeit.
Wohnungsgeldzuschuß n. Sonder-

klasse TO. A· Trennungsentschädi-
gung und Umzugskostenbeihiife für
Verheiratete, sowie Zureisekosten
nach den hierfür geltenden Be-

stimmungen;

ferner Amtsaeltilfen
für Bürodienst, Lichtpauseanstalt,
Fernsprecher, Pförtner, Boten usw.
Bezahlung n. Lohngruppe c bis B

TO B, mitUeberstundenvergütung.
Die Dienstverhälmisse regeln sich nach
derAllaemeinenTarifordnung(ATO.)
bzw Tarifordnung A (TO. A) oder

Tarisordnung B (TO. B) für Gefolg-
schaftsmitglieder im öffentlichenDienst
und den hierzu ergangenen ergänzen-
den Bestimmungen. Es können nur

erstklassige Kräfte berücksicht.werden.

Voraussetzung ist politische Zuver-
lässigkeit. Bei Bewährung Aufstiegss
möglich«eit und Dauerstellung für
mindestens 6 Jahre. Den Bewerbun-

gen sind beizufügen: selbstgeschrieb.
Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigte
Zeugnisabschr. u Nachweis d. deutsch-
blütigen Abstammung, auch für die

Ehefrau, Gehaltsanspr. u. frühester
Eintrittstag sind anzugeben.

Der Generalinspektor
für das deutsche Straßenwesen
Brückenamt Hamburg, Hamburg-
Altona 1, Große Bergstraße 266.

Die Stelle des

Leiters des
Hokhbauamtes

der Stadt Oldenbnrg (Oldenburg),
75000 Einwohner, ist infolge Aus-

scheidens des jetzigen Stelleninhabers
alsbald zu besitzen-. Es kommen

nur Bewerber mit abgeschlossener
hochschulbildung und- nach Möglich-
keit mit Befähigung zum höheren
bautechnischen Verwaltungsdienst in

Frage, die durch mehrjährige prak-
tische Tätigkeit über gute Kenntnifse
und Erfahrungen auf dem Gebiete
des Städtebaues, der Stadtplanung,
der Baupoliz"ei, des Wohnungs· UND

Siedlungswesens verfügen u. künst-
lerisch und organisatorisch befähigt
sind. Der Bewerber muß die Ge-
währ dafür bieten, daß er jederzeit
rückhaltlos für den nationalsozia-
listischen Staat eintritt; er muß
arischer Abstammung und im

Falle seiner Verehelichung mit
einer Frau arischer Abstammung
verheiratet sein. Vergütung nach
BesoldungsgruppeA2 c:1 der-Reichs-
besoldungsordnung, Wohnungsgelds
zuschuß Ortsklasse B. Borgessehen
ist eine einjährige"Prosbezeit, die ab-

gekürzt werden oder gänzlich weg-
fallen kann, sofern sich der Bewerber
in anderen gleichen Aemstern schon
bewährt hat. Nach Ablauf der Probe-
zeit erfo lgt bei Bewährung Anstellung
als Beamter auf Lebenszeit. Der

Bewerbung sind beizufügen: aus-

führlicher, lückenloserLebenslauf mit

Angabe über etwaigev frühere Partei-
und Logenzugehörigkeit,Belege über
die bisherige Tätigkeit mit beglaus
bigten Zeugnisabschriften und über
die politische Betätigung, der Nach-
weis der arischen Abstammung für
den Bewerber und seine Ehefrau,
ein Lichtbild u. gegebenenfalls Pläne
oder Photos über einige nach eigenen
Entwürfen ausgeführte Bauten oder

städtebauL Arbeiten. Bewerbungen
sind innerhalb 4 Wochen nach dem

Tage der Veröffentlichung an den

Unterzeichneten zu richten. Persön-
liche Vorstellungen sind ohne beson-
dere Aufforderung zweckle—

Der Oberbürgermeister.
Dr. Rubeling

Zum sofortigen oder späteren
Antritt wird gesucht:

Gewandter Buuzeikhnck
und jüngerer

Hochbantechniier.
Besoldung nach RAT. Bewerbungeu
mit beglaubigten Zeugnisabschriften,
Lebenslauf, Lichtbild Atiernachweis
u. selbstgefertigten Zeichnungen an die

Reichspostdirektion Oppeln.

Zum baldigen Antritt wird ein

Verwaltungsielretar
gesucht. Besoldung RBQ 7a, Orts-

klasse B. Probezeit 3 Monate. Be-

werbungen mit den üblichen Unter-

lagen sind sofort einzureichen an den
Leiter der Allgem. Ortskrankenkafse

Eilenburg.

Für die Stellenausschreibungen verantwortlich:
Paul Apelt in Berlin-Zehlendorf; für den

Anzeigenteil: Robert Bösche in Berlin-
Reukölln; Druck und Verlag: Verlag und

Buchdruckerei Otto Schwartz sc Co»
Ver-tin SW. 68, Brandenburgstraße21.
DA. l. Vj. 38: 7384 einschließl. Strafver-

sand: 3446 — Pl. 6.



stellengesnche
nnd stelleutansrhe

Studienrat t. R» 53 J., Lehkbes.:
Deutsch-»Math» Lehrerfahrung in
allen Fachern außer Gr., sucht zum
herbst Dauerstell an Privat-sch. oder
Tätigkeit als hauslehrer.

·

O P 44

Gewerbelehteriu für hauswirtsch
u. Nadelakbeit, mit 16jähr. Berufs-
schulpraxis, in unkündbarer Stell.,
sucht größeren Wirkungskr. an berufl.
Fach- oder höherer Schule. 0 N 45

Kindergärtnerin n. Hortn. I. Kl»
27 J., evg., sucht Stell. als Leiterin
eines Kindergartens oder hortes
(Stadt in Ostdeutschland bevorzugt).
Gute Zeugnisse über mehrjährige
Tatigteit in privater Arbeit u. als
hortleiterin liegen vor. Angeb. an

Renate Loßin, z. Z. Neu-Behle
(Netzekreis) an der Dstbahn.

Studienasiessor a. D» 35 J., evg.,
ledig, NSLB., Parteianw., beste
Zeugn» umsicht. u. tatkr. Persönlichk»
guter Organisator, musikal., kaufm.
Kenntn» reichste Erziehungsekfahks-
sucht Dauerftellung als

Heimleiter
oder Erzieher. U N 18

Akad. geb. Privatlehrer. m. 6jähr-
Praxis u. best. Erfolgszeugnissen, jed·
ohne Staatsex , 35, evg., ledig, Pg.,
bish.: sämtl. Fächer Vl—Uill, Latein,
Englisch, Sport, Musik, Zeichnen,
Maschinenschr, Kurzschrift, Führer-
schein 3, in ungek. Stell., sucht auf
1. Okt. Stell· ohne Station. .I E 46

Erf. Lehrerin, mus., z. Z. hausi. in
Schles., sucht in d. Fecien (16. 7. bis
20. 8.) halbtagstätigt. in Jnternat
oder Ferienheim A Z 47

Gewerbelehrerin f. hausw. Berufs-
U- Fuchsch-, Pan» 36 Jahre, sucht
Planstelle mit bald. Anstellung an

Berussfachs oder Fachschule per
bald, spätestens 1. August. BY48

StaatL gepr. erf. Lehrerin, evg.,
arisch (bisher Privatl.), suchtStelle —

auch zur Vertretung — im öffentl·
od. priv. Schuldienst, bes. f. Englisch
U- Franz. Gute Zeugnisse. cW 49

Theol. (1.Ex.),10 SemPhil ,lgj.Lehr.,
Spr» Math. oIH, s Fette-ist v o so

Obcrichutmusiaehkenusucht Sten.

Angel-. unter M N 144 an Zentral-
seituugs-Büro, Münster in Wettk.

Akademiku, Dr. phil., 32 Jahre,
Studienassessor.im Bolksschuldienst
tatig, Staatsexamen in Gesch»Erdl.

u.Philos.,Dissertation über ein Thema
der Wirtschaftsgeschichte,sucht sich
zu verändern. E T 51

Cidkmtdd evg.ue1., Mathem.

AsscssokinMit guten Zeugnissen
sucht Stell. F R 52

Erziehu- br. phil., der zum Jahres-
ende auslanddeutsches Jnternat über-

MMML sucht zur Erweiterung seiner
Kenntnisseohne Entgelt Tätigkeit

oder später.
·

x

DllkccnmcsstcySprengmeister,
get-rüst- 3 Jahre, verh., 15 Jahre im Beruf, führt nach. fremden und

eigenen Eswürsen G a r t e na nl a g e n aug. Suche zu sofort oder

später Stellng als Angestellter für die Zeit der Ausführung, jedoch Ukcht

unter1 Ve Jak. Bin z.3. in gleicher Position. Gehalt nach Vereinb. c 10

Bermefs.-Teoniier,
in Großstadt, teherrscht alle Kenntnisse

staatl. geprüft, 28 J. alt, verh., z. Z. Bermess.-Jnsp.
d. Jnnens u. Außendienstes,auch

Erfahr. im Strcßenbau,sucht Veränd. nach landschaftlich schönerGegend-
Selbst od. leitende Stell. b. Behörde. Ausführl Angebote erbeten- V99

—

Erste er,
Helmleiteks ltss ·ätr. u end-
fUhkeVVektkmsllsll-engrämen
des

Hekmptzkebgngpuch Für-
sorge)- Iugey piychotogiche,
juristische u. okonomische C»
fahrungen, guter Pädagoge,
überdurchschnittL Leistungen,
Sachverständiger u. Gutachter
in Jugendsachen, 28 J.alt, in

ungekünd parteiamtl. Stell,
sucht neuen arbeits- und

verantwortungsreichen Wir-

kungskreis. M F 36

AeltStudienassessor a.D.,
Lat» Griech» Gesch, Franz., Engl.,
Erf. als hauslehrer, beste Empfehl·,
sucht Stell. nach den großen Ferien

Z lc 40

EStudienassesfor, Gesch»Rel·, sucht
sStell. Ersahr.auchinDtsch-,Fremds
ssprachen, Rechnen, Erdk. il M 29

Akad. Mittelschnllehrerin, gottgl.,
26 J., Dtsch., Gesch., mit Lehrerfahr.
in Englisch, Turnen, Nadelarbeit,
sucht z. l. Oktober Stelle an höherer
Privat- oder Mittelschule. A C 28
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Gebildete Dame, 30 J., Parteianw.,
evg., Examen u. staatl. Anerk. als

Kranken-, Gesundheits- u. Jugend-
wohlsahrtspslegerin, mehrj. Praxis,
beste Zeugnisse, in ungekünd. Staats-

stelle, wünscht Stelle als

Fakhlehrlrast
für den einschläg.Unterricht (Gesund-
heitslehre, häusl. Säugl.· u. Kranken-
pflege, Familien- und Sippenkunde,
Erb- u. Rasselehre, Bolkskunde) an

Oberschulehausw. Richtung, Frauen-,
haushaltungss oder weibl. Berufs-
schule, an der sie vollbeschäft.wäre.
Stellenantr mögl. z.1.10.l38. L s 31

000000000000000000000

Wo wird tiikhtiger

Fotiiiuthmann
gebraucht?

Revierförster, von 1918—l935 in

1900 ba umfassendem Prioatforst-
besitz — zuletzt leitend — tätig gew.,

sucht Stellung in einem Gemeinde-

ot-.513rivatforstbetrieb. Stellensuch.ist
UUS letoter Stellung in Polen, die er

.15 Jahre bekleidete, wegen seines
Eintretens sür das Deutschtum ver-

trieben Und z. Z. als ehrenamtlicher
Amtsvorsteher und Bürgermeister
tätig. Angebote erbittet

Der Landrat in Flatow
(Grenztnark PosensWestpreußen).

c- 55 J., 1,74 m groß,
Eltzøugqs.rüstig,SA.-»Sport-
abzeichen l. herbst, langj. Bau- und

Betr.-Leiter, wünscht sichab i. 10. od.

später als Betr.-Leiter, Abn.-Jng.
od. dgl. zu verändern. S 97

Issssssssssssssssssss

Dipl.-Jng., Architekt, Stuttgarter
Schule, 34 Jahre alt, Vorsteher einer

kommunalen Bauabteilung, in un-

gelündigter Stellung, mit großen
Erfahrungen auf den Gebieten städte-
baulicher Planung, Entwurf und

Durchführung großer Staatsbauten

sowie des Wohnungsbaues, wünscht
sich in verantwortlichen Wirkungs-
kreis zu verändern. . T98

Baumeistct, Pg·, Absolvent einer

höh. techn. Staatslehranst., Anf. der

Dreißiger, verh., arischer Abst» im

hoch- u. Tiefbaufach sowie mit sämtl.
Aufgaben eines komm. Bauamtes

vertraut, in ungek. leit. Stellung bei

komm. Behörde tätig, wünscht sich zu
verändern. Gewünschtwird Dauer-

stellung bei Behörde im RheinL oder
in Westf., bevorz. Stell. mit Zusich.
auf Anstellung als Beamter. Ge-

haltsangaben erbeten. .l 5

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllillllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllli

die kostenlose Aufnahme von StellengesnchsAnzeigen bzw. vonNach
einer Verordnung des Werberats der deutschen Wirtschaft ist

StellentauschsAnzeigen nicht mehr gestattet. Aus sozialen Gründen
wurde jedoch der Preis auf nur 10 pr. für die 46 mm breite Milli-

meterzeile festgesetzt. Die nachstehende Musteranzeige kostet 2,40 NR

in Internat, Erholungsheim, Eks
ziehungsheim od. ähnl. C O 53

Knltnrs u. Tiefbnnterhniker (SS.-
Mann), 29 Jahre, tätig in Dränage,
Flußregulierung, Wegebau, Wasser-
ieitung, Bei und Entwässerung, Bau-

leitung, im Kommunal- und Staats-

dienst tätig gewes., bis zuletzt selbst-
Unternehmer, sucht sofort Stellung»
Führerschein,eigenes Krastrad. P 67

8 Drnckzeilen
= 24 Millirneter Höhe
X 10 Rpf. = 2,40 AM-

Gehen auf Stellengesnche keine Angebote ein, kann auf Wunsch einn

tostenloie Wiederholung erfolgen, jedoch mir für die nächsteNummer

Rechtsanwalt sucht für einen

Bürovorsteher
(in ungetünd Stellung bei· einem

Wirtschaftsverband) -Beschaftig·ung
zum 1. Oktober 1938 bei Behorde
oder Kommunalverband. Bewerber

ist 30 Jahre alt und besitzt gute

Zeugnisfe. H 4

Bauunternehmer,
(Schlesier), noch selbst»32 Jhr.,
Obersekundareife, sucht Stell. als

Brandschauer, Baukantr., Bau-

aufseher od. anderer Art. D 9

Techn. Insyelt (Reichsb.),
energ. u. zielbew., 30 J. alt, verh.,
Pg., in ungetünd. Stellung Ober-
sekunda — hTL. — Tiefbau), ersttl.
Referenzen, Erf. im hoch- u. Tiefbau,
Spezial: Eisenbahnbau — Siche-
rungswesen, wünschtsichzu verbessern
bei Behörde oder größerem Privat-
unternehmen· 6 6

Verwaltungs angestellten
47 J, verh., gründl. Kenntnisse in

Kasse, Buchhaltung, Bollstreckung,
Lohns und Steuerwesen, Statistik,
selbständ. Arbeiter (Verw.-Prüfung
wird evtl. nachgeholt), sucht sich zu
verändern, rann u. U. kurzfristtg
übertreten. BevorzugtSüddeutschL
bis WestfalensRheinland. Es

Bu alter
(gelernter Kaufmann), 37 J., verh ,

mit leichter Auffassungsgabe, guter
-Maschinenschreiber, suchtAnstell.für
1. 7. 38 od. später. Prov. Westfalen'
bevorz. Gehaltsang erw. Y 1

Verwaltnnqsanaestellter m. 1.Ber-

waltungsprüfung, in ungek. Stell.,
32 J. alt, verh., mit besond.Kennts
nissen im Jugendamt und auf dem
Gebiet des gesamt. Fürsorgewesens,
sucht anderw. Stell., am liebsten im

Jugendamt, jedoch nicht Beding. Z 2

Divlom - Volkswirt,
27 Jahre alt, mit Industrie- und

Bankpraxis, sucht geeignete Be-

tätigung. F7

000000000000000002332

Tiefbmitechniker (hTL-), in ungek.
Stellung, 32 J., arisch, Parteianw.,
im Kommunals u. Staatsdienst sowie
3 J als hochbautechniker (Architekt
und Industrie) tätig gewesen, sucht
Dauerstellung bei Behörde, Industrie
oder großem Unternehmen (mögl.
RheinlandsWestf.) zum 1. Aug-, evtl.
1. Juli. Kreis- od. Stadtverwaltung
bei Zusich. späterer Uebernahme als

Beamter bevorzugt. Angebote mit

Gehaltsangabe erbeten. .l 83

Kussenussistenh in Stadt- u.Kreis-

sparkasse tätig, am 25.6.38 2. Verw-

Prüf., sucht sofort Stell. als Sekr.

od.Jnspekt. in Verwaltung. 31 Jahre
alt, 3 Kinder, alter Kämpfer. lc 3

Weitere Stellengesuche
ans der nächstenSeitel
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